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OerpräliminarftiedeinGicht?
Basel, 8. Dez. Die „Times " melde « : Die A l l i i e r-

te « haben dem beschleunigten ASschlntz eines
Präliminarfriedens mit Deutschland z « gestimmt . Die
Voraussetzung ist die Aunahme des Vertrages in-
« erhalbzweierMouate durch eine deutscheVolks¬
vertretung auf Grnud des allgemeine« «nd direkten
Wahlrechtes . Die Vorbedingungen werden nach Ein¬
treffen Wilsons in Paris festgesetzt «ud unverzüglich
nach Deutschland weitergeleitet werde«.

Nie Verlängerung Ses lvsNenflMf1anaes.
Genf , 5 . Dez . „Homme libre " schreibt : Der Waffenstill¬

stand mit Deutschland wird , falls es bis Mitte Dezember
nicht zum Vorsrieden kommt , um vier Wochen ver¬
längert werden . Die Frage des Einmarsches in
Deutschland hängt ganz von der Entwickelung der inne¬
ren Unruhen in Deutschland ab.
Lin Antrag Oiaendurgs Lur Lesttrleunlgungüer ivavlen.

Berlin, 5. Dez . WTB . Die Festsetzung des Ter-
Mines für die Wahlen zur Nationalversammlung hat nicht
alle Wünsche interessierterKreise erfüllst So überreichte un¬ter dringender Befürwortung der Freistaat Olden¬
burg den v om old enburgtschen Landtageeinstimmig angenommene « Antrag auf Fest¬
setzung der Nationalversammlung in kürzerer Frist, damit
das öffentliche Leben in Deutschland wieder in gesetzlicheBahnen gelenkt und eine Vertretung geschaffen werde, die
berechtigt sei, für Deutschland Frieden zu schließen . Ebensohält der Staatsrat für Anhalt den 16. Februar für zu spätund empfiehlt durch Abkürzung der Fristen und vereinfachte
Vorschriften die Wahl spätestens bis Mitte Januar zu er¬
möglichen, da eine Hinausschiebungdie Retchsstcherheit ge¬fährde und die Friedensschwierigkeiterhöhe. Auch aus dem
Rheinlande und Westfalen, so von sämtlichen erreichbaren
Handelskammern und von dex Stadtverordnetenversamm¬
lung in Köln wird einstimmig die tunlichste Beschleunigungder Nationalversammlung verlangt, damit die Einheit des
Reiches nicht 'durch separatistische Bestrebungen gefährdetwerde.

Line englifsie Loräerung?
Berlin, 3. Dez. WTB . Nachrichten aus Holland zu¬folge wir- die englische Regierung bei den Friedensbediu-

guugen fordern, daß Deutsch laud seine Flotte meh¬rere Jahre lang in de« Verbandsländer « interniere«
laßen mutz. England vertritt diese Forderung , «m zu ver¬hindern , datz Deutschland als Wehrmacht nochmals Bedeu¬
tung erlange« kann.

Amerikas vämpker.
Basel, 3. Dez. „Daily News" melden ans Newyork:" an sing erklärte am Montag im Ausschuß anf eine An¬stage mehrerer Senatoren , Amerika könne keine Anfor¬

derungen von Rücker st attungde r K riegs koste«
Ar Alliierten billige«. In keinem Falle würde PräsidentWilson eine solche Politik mitmachen.

vsr Kronprinz übsr cNs asutiÄs
ttriSgspolMK.

- Die Urkunde , durch die der deutsche Kronprinz auf seineRechts verzichtet , ist in Berlin eingetroffen. Sie lautet:
Ich Verzichts hiermit ausdrücklich und end¬

gültig auf alle Rechte an der Krane Preußens und ander Kaiserkrone , die mir — fei es aus Grund der Thron¬entsagung S . M . des Kaisers und Königs , sei es ausRne,n andere « Rechtsgrunde — zustehen mögen.
einer Reuter m ,eldung aus New York hatte

»nr ^ respondent der „Associated Preß " am Montag eine
Unterredung mit dem früheren deutschen Kronprinzen auf-Grs-el Wierinstn , in der der Kronprinz u . a . sagte:. Er habe auf nichts verzichtet und kein
Dokument unterzeichnet, aber wenn die deutsche/MWrung eine Republik nach amerikanischem oder fran-i äschern Muster beschließen wolle , so würde er sich mit der

eines einfachen deutschen Bürgers zufrieden geben^ bereit sein , im Jrrteresse seines Landes alles zu tun.
beb ^ Frage , was er für den- Wendepunkt im Kriege

sagte der Kronprinz , seine Ueberzeugung sei, daß
^

miMand den Krieg Anfang Oktober 1914r^ oren habe . Er habe die Lage Deutschlands nach
h .s Schlacht an der Marne , die Deutschland nicht verloren

^vürde , wenn die Generalstabschefs nicht nervös ge-
h .'/ " küren , für hoffnungslos gehaltm . Er habe damals
sib r - ' Generalstab zu bewegen , Friedensvor-
v d l ^ ^ machen , selb ft aus Kosten großer
? a k ^ ^ i er selbst so weit habe gehen wollen , El-

Lothringen aufzugeben. Er habe aber
Antwort erhallen , daß er sich mit seinen eigenen Ange-

SlNMk». NkW. R» ß. IttkAbkl Ml.
legenheiten beschäftigen und ans den Besthl über seineArmee beschränken solle.Ueber den Beginn des Krieges sagte der
Kronprinz : Gegenüber allen bisher im Uuschi .de Ver¬
breiteren Berichten erkläre w , daß er den Krieg
niemalsgewünscht habe und den Augenblick fürsehr ungeeignet gehalten habe. Von Anfang an sei er
sicher gewesen, daß England an dem Kampfs teil-
nehmen werde. Aber diese Ansicht sei vom Prinzen Hein¬rich und den anderen Mitgliedern der Familie Hohen-zollern nicht gebilligt worden . Der Kronprinz sprach mit
Erbitterung über die Arbeit der General¬
stäbler, die, wie er sagte, für eine Anzahl von Jrr-tümern verantwortlich seien, darunter für dis große
Mürzoffensivs dieses Jahres , an der er im Widerspruchmit seinen eigenen Ueber zeug ungen habe teil¬
nehmen müssen.

Er erklärte ferner , daß L U d e n d o rsf die H a u p t-
triebfeder der deutschen KriegSPolitik ge¬wesen sei , wobei Hindenburg nur dem Namen nach der
Leiter gewesen sei . Ludendorfs und sein Stäb hätten die
feindliche Truppenmacht fortwährend unterschätzt. Sie
hätten nie geglaubt , daß Amerika so viel Soldaten , wiees das tatsächlich tat , entsenden würde.

Zum Schluß erklärte der Kronprinz , daß er Wil¬
son bewundere, der , dessen sei er gewiß, dem deut¬
schen Volke einen gerechten Frieden bringen werde,

, MinisterpräsidentEisner
teilte in einer stark besuchten Volksversamm¬lung mit , daß die Akten des Ber¬
liner Auswärtigen Amtes, so weit sie sichauf den Ausbruch des Krieges beziehen, in den näch¬
sten Tagen veröffentlicht werden würden . Die
Randbemerkungen von der Hand Wilhelms II . , mit denen

die Akten versehen seien, würden den Schul d a n te i ldes ehemaligen Kaisers klar ergeben.
Der Chef der Reichsleitung für Aeuße-res , Haase, äußerte sich dahin , daß die Regierungerst nach Sichtung des Mtenmalerials Stellung dazu

nehmen werde, ob dis Verantwortlichen am Kriege vor
den Gerichtshof zu stellen ssien- Zur Auslieferung
Kaiser Wilhelms, der nach der offiziellen Ab¬
dankung Privatperson sei , nehme die Regierung nochnicht Stellung - Das Problem der Angliederung Deutsch-
Oesterreichs an Deutschland könnte erst durch ' die Natio¬
nalversammlung gelöst weld n - Eine Krise innerhalb des
Rates der Volksveauftragten bestehe nicht. Die Mei¬
nungsverschiedenheiten wurden bisher noch immer aus¬
geglichen. Eine Gefahr für die sozialistische Regierung
sehe er nicht, da die vorhandenen konterrevolutio-
nären Strömungen nicht stark seien. Immer¬
hin gelte es, vorsichtig zu sein . Für den Preußischen Mi¬
litarismus sei im neuen , freien , sozialistischen Deutsch¬land kein Platz . Ueber die Einheit des Deutschen Reiches
sei zu sagen, daß alle Teils des Reiches aufeinander an¬
gewiesen sind- Deswegen müsse eine Abbröckelung der
einzelnen Staaten der deutschen Republik verhindertwerden. Ein gespaltenes Deutschland würde aus der Frie¬
denskonferenz eine beklagenswerte Rolle spielen.

VsrgröbSrung6sr vSuMsri
äsmvkrMMv pcZrLÄ»

Eintritt cter üeutsskLi, vsikspsrtei.
Zwischen der Deutschen demokratischen Partei und der

deutschen Volkspartei ist, wie schon mitgeteilt , eine Verstän¬
digung erzielt worden , die zum Eintritt der Deut¬
schen Volkspartei in die Deutsche demo¬
kratische Partei führte . Die Deutsche demokratische
Partei vertritt dabei Pen Standpunkt , daß eine Einigung
nur auf der Grundlage ihres Aufrufes vom 16. November
möglich sei , und daß diejenigen Persönlichkeiten , die bei der
Agitation für annexionistische Krivgsziele und bei der Ame¬
rika gegenüber befolgten Politik eine führende Rolle gespielt
haben , sowie diejenigen , die gegen das gleiche Wahlrecht ge¬
stimmt haben , innerhalb der Partei nicht hervorlreten wer¬
den . Die Mitwirkung führender Persönlichkeiten der alten
Nationalliberalen Partei und der Deutschen Volkspartet im
Nahmen der Deutschen demokratischen Partei ist dadurch ge¬
sichert, daß die Herren Staatssekretäre Dr . Friedberg,
Reichstagsabgeordneter Dr . Bollert, Landtagsabge-
ordneter Dr . Blankenburg und - Frau Klara M e n d e
und Völker in die provisorischen Ausschüsse der Deutschen
demokratischen Partei eintreten . Nachdem Dr . Strese-
mann bestimmt erklärt hatte , daß man von seiner Person
abstehen möge , mußte die Parteileitung von ihrem ein¬
mütigen ' Wunsch , ihn in diese Ausschüsse zu -entsenden , Ab¬
stand nehmen . Den Zentralvorstand der Naitonalliberalen
Partei , der leider wegen Verkehrsschwierigkeiten in dieser
Zeit nicht einberusen werden konnte , wird , sobald die
Umstände es irgendwie gestatten , zusammenberufen werden.

Der „ Hann. .Kurier" sagt dazu: „Es ist richtig, LaßBerliner Vertreter beider Partien tvh in lanaev Ber^Mn»

ZZ. Ursm
. ..

gen über gemeinsame ! Richtlinien geeinigt haben. Die Par¬teiorganisationen im Lande aber waren nicht daran betei¬ligt . Sie sind daher Lurch die Berliner Beschlüsse in kein«Weise gebunden und es bleibt ihrer besonderen Entschei¬dung Vorbehalten, ob sie sich der Verschmelzung anschließenwollen. Me bisher freisinnigen Provinzialorganisationenwerden dies Wohl ausnahmslos tun. Anders bei den Nai-tionalliberalen . Westfalen. Oldenburg, Hamburg und an¬dere Organisationen sollen ebensowenig geneigt sein , ihrebisherige nationalliberale Eigenart aufzugeben. Auch inHannover haben der geschäftsführende Ausschuß , die Abge¬ordneten und Kreisobmänner der Provinz bestimmte For¬derungen erhoben. So die Aufrechterhaltung der Ver¬bindung von Staat und Kirche und die Selbst¬verwaltung der einzelnen Landesteile gegen zu weitgehendeZentralisierung. Diese Forderungen bleiben in dem neuenEinheitsprogramm unberücksichtigt . Auch hat , ein großerTeil der Wähler ernste Bedenken wegen der künftigenStellung zur Landwirtschaft.
Deutsch -konservativer Anschluß «n die, deutschenationale Volkspartei.

Die „Tägliche Rundschau" meldet: Ans der Deutsch-nationalen Volkspartei (Gruppe Kardorfs )'teilt man uns mit : Aus der bisherigen NationalliberalenPartei steht ein nicht unwesentlicher Zuzug zur Deutsch,nationalen Volkspartet zu erwarten , da fraglos nicht alleNationalliberalen den Abmarsch in das vom „ Berliner Ta¬geblatt" geführte demokratische Lager mitmachen werden.Die Verhandlungen zwischen den Gruppen, die den Anschlußan die deutsch-nationale Volkspartei vollziehen wollen, sinddem Abschluß nahe.
Die „ Deutsche Tageszeitung" meldet: Der weitere Vor¬

stand der Deutschkonservativen Partei hat
einstimmig folgende Entschließung angenommen:

„ Der weitere Vorstand des Hauptver-eins der Deutsch
konservativen steht der in der Bildung, begriffenen Deutsch-nationalen Volkspartei freundlich gegenüber und hält siefür eine geeignete Grundlage , um alle auf dem Boden von
Recht und Ordnung stehenden Männern und Frauen zu
einigen . Der Vorstand fordert die konservativen Organi¬sationen und Parteimitglieder auf, sich der neuen Partei an»,
zuschließen .

"

Auösll - unä KrmSMSrgreusl.
Wien , 5 . Dez. Wie die Blätter melden, wurden bis

zum 4. Dezember in Lemberg über 1000 Opfer der
Ausschreitungen beerdigt . Das „Abendblatt " nennt 1162
bisher beerdigte Opfer . Wieviel Leichen in den nieder¬
gebrannten Gebäuden und unter den Trümmern der
Synagoge liegen, ist noch nicht bekannt.

Berlin , 5. Dez! Aus dem Kaukasus kommen, wieder „Vorwärts " schreibt, Nachrichten, daß dis arme¬
nischen Opfer türkischer Soldaten in die
Zehntausende gehen. In Baku , Ardahan und Olth
ist es zu regelmäßigen Abschlachtungen ge¬kommen . Irr Baku sollen an 30000 Armenier getötetworden sein. In einigen Städten ist die armenische Be¬
völkerung restlos vernichtet.

MmZ pMMs Dcrcdrickwn.
Der Münchener „Rat geistiger Arbeiter", der sich zur

Konstituierung seines Arbeitsausschusses unter Vorsitzvon Pros . Lujo Brentano versammelt hatte , wurde
vom Polizeipräsidenten und Stadtkommandanten in Be¬
gleitung bewaffneter Soldaten aus gelöst. Der Ge¬
schäftsführer des Rates geistiger Arbeiter , Schriftsteller
Kurt Weiß mann, wurde unter dem Verdacht, sich
gegen die Wolksregierung betätigt zu haben , verh as¬
tet- Die übrigen Mitglieder des Rates dursten sich
nach Hause begeben, mußten aber ihre Notizen und Pa¬
piere zurücklassen.

Der französische Kommandant von Straßburg wies
etwa,100 Bürger aus , darunter eine große Anzahl an¬
gesehener Persönlichkeiten, Kaufkute , Anwälte , einen
Oberschulrat und neun Dozenten der Universität . Die
AnÄgeiviescnenmußtn Straßvurg unter Zurücklassung
ihrer Habe innerhalb 24 Stunden verlassen und kamen
ohne Barmittel im badischen Gebiet an.

Die Sozialisierungskoimmssionsetzt sich zusammen aus
Dr . Vogelstein, Dr . Karl BaAod , Wilbrandt , Hllfferding,
Hue, Lederer . Kantsly und Prof . Ernst Francke. Von den
ursprünglich eingeladenen Herren ist Walter Rathenau
ausgeschieden, gegen dessen Berufung , wie es der „Ger¬
mania " zufolge scheint, von unabhängiger Seite Stirn -'
mung gemacht wurde.

Ein Deutscher Vearntenbrmd hat sich zum einheitliche«
Zusammenschluß der gesamten deutschen Beamtenschaft auf
gewerkschaftlicher Grundlage unter Zustimmung aller be¬
teiligten Verbände im Deutschen Beamtenbunde gebildet.
Der Bund umfaßt sämtliche Grundorganisationen der Be-

Hierzrr zwei Beilagen.



Nko Mir Hl Millionen Ättlgtkeoein und stellt
damit die einzige Gesamtvertretung der deutschen Beamten¬
schaft dar . Zum ersten Vorsitzenden wurde Generalsekretär
Remmers (Berlin ) gewählt . Zur Durchführung der Refor¬
men wird die Schaffung eines Reichszentralamtcs für Be-
amtenfragen gefordern.

Untaten der Bolschewisten . Nach einer Reut -ermMung
ans EhaivRn bestätigt «s sich daß BobschewM in Wapaftw
»en Großfürsten Sorget MichMlowitsch , die Großfürstin
MsaVeth Theoborowlisch und die Großfürsten ! Johannes
Konstaintmowitsch , Igor und Paul ermordeten. Diese
ivurden gezwungen , in einen Bergwerksschachi , zu fpringM,
wo ihre Leichen gefunden worden sind . Nach russischen Blät¬
tern War es dieselbe Bande , welche dis Zarin und ihre
fünf Kinder um geh rächt hat , deren Leichen gefunden
vordien sind.

Zu Schießereien in Braunschweig kam «Ä gelegentlich
Oes EiNWges der Husaren zwischen diesen und den Soldaton-
?ertreSern , weil die Husaren sich weigerten , hinter der roten
Jahne durch die Stadt zu marschieren . Ein Offizier gab das
Signal dazu . Ein Kiud wnrd getötet , mehrere Personen
wurden verletzt.

London , 5 . Dez . WTB . (Reuter . ) Die Admiralität
teilt mit , daß alle türkischen Kriegsschisse den
Alliierten ausgeliefert wu -vkden und jetzt im Goldenen Horn
interniert sind . Der frühere deutsche Panzerkreuzer
„Goeben "

, der auch ausgeliefert -wurde , liegt jetzt in
Stenia am Bosporus . Die russischen Kriegsschiffe der
Schwarzmeerflotte , diss mit deutschen Seeleuten bemannt
waren , sind ebenfalls in den Händen der Alliierten . Außer¬
dem wurden vier deutsche U-Boote übernommen.

Eine rheinisch -westfälische Republik wurde von einer
Kölner Zentrumsversammlung gefordert

Auch ein Freistaat Schleswig - Holstein wird
angestrebt.

Karl Buffe 'st. Karl Buffe , der geschätzte Lyriker und
Kritiker , ist nun seinem vor einigen Jahren verstorbenen
Bruder und Dichtergenoffen Georg Buffe -Palma tm> Tode
nachgesolgt . Der Schüler des Literaturhistorikers Erich
SWnidt , der lyrische Jünger Liliencrons , trat als Zw an«
zigjähriger (1892 ) mit seinen ersten Gedichten hervor , die ihn
im Gegensatz zur naturalistitchen Schule neben den Hambur¬
ger Gustav Falke als Vertreter eines liebenswürdig -froh-
sinnigen Genres stellten.

2ur kags.
Binnen zwei Monaten muß der Vo « friede von

der allgemeinen Volksvertretung genehmigt fein — sonst be¬

kommen wir ihn nicht . Das ist ein fehr nützlicher Druck der
Entente aus die Werfrühung der Wahlen , genau in dem Sinne,
wie ihn das Direktorium des Freistaats Olden bürg,-
Ostfri -sslaud u . a . m . auch aus die derzeitige Regierung in
Berlin durch «ine Eingabe auSzuüben hofft , die einstimmig
vom Landtage beschlossen ist, und wie wir -an dieser Stelle es
immer gefordert haben . IN der Nationalversammlung sicht
die Entente di« einzig « Gewähr für di« Erfüllung ihrer Be¬

dingungen , und vor derselben gibt sie, oder schickt Amerika
keine Lebensmittel , und dann werden di« gütigen Geber na¬
türlich auch nicht auf die persönliche Ueberwachung der Ver¬

teilung verzichten . Wie dringlich aber die Nahrnngssrage bei
uns ist, das ersehen Wir aus der Erklärung des Ernährungs-
amtes . Ohne di« gegnerischen Lieferungen haben wir den

Hunger im Lande . Das ist di« -einfachste Form - für dis Um¬

schreibung unserer Lag «. Jedoch die Entente glaubt «s nicht,
oder sie stellt sich so, als ob sie uns auch darin nicht trau «. Si«

glaubt uns weder die Umstellung , aus dis Volksregierung,
noch di« durch den Umsturz noch verschärfte Not an Nahrungs¬
mitteln . In den -beleidigendsten Ausdrücken lacht sie unserer,
ernstesten Sorgen.

Hinzu kommt noch die Kohleunot , z . T . durch die neuen
kirchlichen Gesetze bedingt , di« dis oberschlesischen Bergarbeiter
in dm Ausstand trieben . Mrd zu diesen Beschwerden dm
Feind im Land « ! Das Land links des Rheins seufzt bereits
unter feiner Fuchtel , und - Frankreich will sich den Triumph
eines Einzugs - in Berlin nie und nimmer versagen . Dann
wird die Regierung «in anderes - Heim auffuchen müssen . Aus
oer Eisnerfchm Vonkonferenz in Jena soll nichts werden.
Halle etwa läge zentral , Deutsch-Oesterreich eingerechnet.
Welch «in Vorteil , dies „Los von Berlin "

, das Entrinnen
der maßgebenden Gewalten aus der unsicheren und wechseln-
oen Mehrheit der Reichshauptstadt ! So denken sich die Rhein-
Provinz , Westfalen , Schleswig -Holstein u . a . m . sicherlich die
Zukunft . Selbständig vor der Berliner Diktatur , aber treu
zum Reiche stehend. Die gesamte Garde stellte sich scharf
gegen die Spartakus -Leute , die sich nicht «niblöden , Hinden-
bu-rg anzugreisen , der selbst nach des Kronprinzen Zeug¬
nis — der Ka iser will sich zu keinerlei ! Aussagen mehr her-
best-affen. weil sie andere belasten könnten (Wie es mit Beth-
mann und Jagow geschah!!) — auch in politischen Dingen
hinter Suderchorff zurücktrat . Me diese Deflbeiträge zu der
SchMfvage erhalten kein Gewicht , ehe nicht die angekündigten
Veröffentlichungen der jetzigen Regierung heraus sind, die
ein zusammenhängendes BW des Krivgsanßangs und damit
der KriogSschuNigen geben sollen . Dann wird - auch Klarheit
verbreftet werden - Mer die Mittel , mii denen es gelang , die
Wahrheit zu verhüllen . Wir erinnern an die bittere Klage des
,, ZeiiungKverllags "

, der schon am 11 . Oktober ansführte:
„Ausgesprochen aber muß Wochen im Hinblick aus das ! Neue,
das werden soll und worden wich ! ^ dm Beziehungen von
Press « und Behörden , daß niemals eine Mt «, hingobungs-
freudigs und tüchtige Presse sie unerhört mißbraucht umü>
iN ihrem Verträum so- arg enttäuscht wurde , daß niemals ein
großes und tapferes Volks» unverantwortlich - nicht nur im
Dunkel gelassen , sondern unter ,Mißbrauch der Presse von der
Vorkriegszeit an bis jetzt irregesührt wurde Mer seine
Stellung in der Welt .

" Aber auch sein« Mahnung wollen wir
nicht vergessen : Nicht verzweifeln , sondern neue Wege suchen,
wie Naumann das Gebot der Stunde faßt . - Nicht betteln,
sondern arbeiten . Schon am 13 . November sagte der „Gau¬
kot»" : „Der Anblick, den uns Deutschland jetzt bietet , ist recht
klägstch, Weder Haftung noch Wiche , noch Vornehmheit , noch
Disziplin . Hinter der stolzen Außenseite war nichts als Feig¬
heit .

" Das sollte uns als Abschreckung dienen und unser
SMMvmßWn mHMMM MM « »ms LL« ner und

Mk-Mirdiige . Beweisen wir Hinein durch We Tat , Was wir in
Wirklichkeit sind . Handeln wir , schaffen wir uns eine Rechts¬
lage für unsere Zukunft , wählen wir di« Männer unseres
Vertrauens , lassen wir durch sie die neue Verfassung begrün¬
den und uns dann mit den Feinden um die Zukunft ringen —
arbeiten und nicht verzweifeln!

MUK Äsm OMsnburger Lsnäe.
Der Nachdruck unser- !- mit besonderen Zeichen versehenen Eioenderichteist
*̂ * «? ** genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Berichte

über örtliche Vorkommnisse find der Schriftteituna stets willkommen.
Oldenburg , 6 . Dez.

Unsere ernSDrungswirtkÄraktvor aem
Lussmmenbruu,.

Das RetchSernährungsmnt hat an das Auswärtige
Amt eine Note gerichtet , in der -es arfl die unabsehbaren
Folgen hinweist , die der bevorstehende Zusam¬
menbruch unserer Ernähruugswirtschaft
nach sich ziehen wird . Es heißt darin u . a . :

Infolge der Grippe , der Unruhen und der Arbeits¬
einstellung der Kriegsgefangenen ist ein erheblicher Teil
unserer Kartoffelernte Ln der Erde geblieben
und durch den frühen Frost vernichtet worden . Hinzu
kommt die ungeheure Transportkrise , die ebenfalls dazu
beigetragen hat , daß unsere Kartofselvorräts nicht ord¬
nungsmäßig haben -eingewintert Werden können . Die
Folge davon ist , daß die Hauptwohnbezirke nur noch
für wenige Wochen mit Vorräten versorgt
sind und nennenswerte Zuführen nicht mehr erwartet
werden können . Ein Durchhalten der vorgesehenen Kar-
tosselrahion erscheint daher schon heute vollkommen
ausgeschlossen. Höchstens die Hälfte der Ration
wird allgemein ausgegeben werden können . Die Ge -
tre -ideversorgung war nach der verfrühten In¬
anspruchnahme unserer diesjährigen einheimischen Ernte
in erheblichem Maße auf Zufuhren aus dem Osten ein¬
gestellt . Infolge des Fortfalles dieser Zufuhren hat sich
die Lage der ReichsgetveidsMls derart ungünstig gestalt
ist , daß ihre Lagerbestände nur noch bis zum
7 . Februar 1919 reichen, und auch !dann nur , wenn'
die täglichen Zufuhren in gleicher Höhe wie im Vorjahr
erfolgen . Dies -erscheint aber nach Lage der Tvansport-
verhältmsse völlig ausgeschlossen . Nach dem 7 . Februar
würde sich also günstigenfalls nur eine tägliche Kops¬
ration von 80 Gr . Mehl , das heißt ein Drittel der
gegenwärtigen Ration, verteilen lassen . Diesel
Lage bessert sich auch dann nicht , wenn die seit dem 1 . De¬
zember geschaffene Erhöhung der Brotration wieder rück¬
gängig gemacht wird , was aus technischen Gründen kaum
vor dem 1 . Januar möglich fein würde . Hierbei ist zu be¬
merken , daß die Erhöhung der Brotration seinerzeit aus¬
schließlich aus politischen Gründen erfolgte.

Sehr trübe sieht es auch um die Aussichten Unserer
Fett - Und Fleisch -Versorgung aus , da nament¬
lich das Durchhalten der Fettwirtschast auf dis Zufuhr
der in Rußland angekausten Oelsaaten eingestellt war.
Dress Vorräte sind naturgemäß nicht mehr abtranspor-
tiert worden . Die einheimische Fettwirtschaft gestattet

Deshalb nach dem völligen Zusammenbruch der Milch¬
wirtschaft nur noch einen Wtrtschastsplan bis zum 1.
April - Bis zu diesem Tage steht aus der möglichen Aus¬
bringung an Milch,fett und aus der Margarineerzeugung
nur noch ein Tageskvpssatz von 3,3 Gramm
zur Verfügung. Die Fleischratton , die für den
größten Teil der versorgungsberechtigten Bevölkerung
nur noch eine Wochenkopfmengs von 100 Gramm vor¬
sieht , kann auch nur unter Zuhilfenahme ganz beträcht¬
licher Zufuhren aufrecht erhalten werden . Ohne solche
Zufuhren ist jedenfalls mit einer starken Herabsetzung
aller wichtigen Lebensmittelrationssätzs spätestens An¬
fang Februar zu rechnen.

»
* Die Verwundeten wären vorgestern nachmittag vom

Theater zu einer Vorstellung der „ Distel " geladen und or-
lnstigten sich herzlich bei dieser fröhlichen Komödie.

* Staat und Kirche. Heute abend findet der Vortrag
des Oberkirchenrats Dr . Tilemann über „Staat und
Kirche" statt . Es wird hierdurch auf diesen Vortrag über
ein solch' zeitgemäßes Thema nochmals besonders auf¬
merksam gemacht.

.L Oldenburger Theater . Wie schon mitgetsilt , finden
am kommenden Sonnabend und Sonntag Aufführungen
von Lessing-s dramatischem Gedicht „ Nathan Veit
Weise" statt mit dem hier in bestem Angedenken stehenden
Hans Ebert vom ehemaligen Kgl . Schauspielhaus in
Hannover in der Titelrolle . Der Nathan ist eine seiner
Glanzrollen , und es dürste nicht viele Schauspieler geben,
die die berühmte Parabel von den drei Ringen ebenso ein¬
drucksvoll wie Eberl zu schildern wissen . In den - übrigen
Rollen sind beschäftigt die D «Wen Klinder , Krnlle und Reg-
nald , sowie die Herren Bühring , Lindikoff , Nissen, Salberg
und Wenü . — Am Sormtagnachmitiag findet zu ermäßigten
Preisen eins Vorstellung des stets mit großem Heiterkeits-
Erfolge ausgenommenen Lustspiels „ Der Herr Senator"
statt. * Sein 50jähriges Dienstjnbiläum beim Theater be¬
geht heute Der Huusmspektor Mohr- Fünfzig Jahr « im
Dienst , Das will etwas heißen ! Vor einem halben Jahr¬
hundert trat Joses Mohr hier ein . Er ist ein geborener
Kölner , kam als Tischler nach Oldenburg , fand Gelegen¬
heit , im Theater , dem damaligen „Torf -Theater "

, in
einem Hilfschor mitzuwirken , und trat dann ganz in den
Dienst des Theaters über . Am neuen Grvßh . Theater be¬
kleidete -er den verantwortlichen Posten des Inspizienten.
Ws solcher spielte er auch in langen Jahren «ine ganze
Reihe kleiner Rollen . Seit dem Bestehen des nach dem
Brand « neu entstandenen Hauses wirkt er als Haus¬
inspektor noch heute , trotz seiner 75 Jahre , in muster¬
gültiger Pflichttreue . Zugleich verwaltet er das Requi-
siteuwesen und feit einem halben Jahre auch die An¬
gelegenheiten der Schneiderei . So kann der vielseitige
Mann , der auch ein geschickter Cachsur ist , an diesem fest¬
lichen Tage mitten in seiner Tätigkeit , die er erst am
1. Mai beschließen wird , aus 50 Jahre reicher Arbeit und
treuer Pflichterfüllung zurückblicken . Möge ihm dann
mit seinem Rühegehalt noch ein heiterer Lebensabend be¬
schießen sein ! — Das Theater beging heute vormittag Vas
Fest des alten Herrn mit einer schlichten, aber eindrucks¬
vollen Feier . Das Orchester unter Prof . Boehe begrüßte
den Jubilar mit einem Festmarsch . Das Oldenburger
Doppelquartett schloß sich dom OrchOe y stimmungsvoll

üü ÄMM feierte Direktor Kirchner in KnMrer Ansprache
den verdienstvollen , treuen Beamten und beleuchtete die
verschiedenen Phasen feines Werdeganges und seines viel¬
gestaltigen Dienstes . Großes im Kleinen geleistet zu haben,
Treue und unermüdlich « Pflichterfüllung , diese drei Eigen¬
schaften drücken seine Verdienste aus . Der Großherzog ge¬
dachte in Anerkennung des Tages und ließ durch den - Direk¬
tor dem Jubilar sein Lichtbild mit eigenhändiger Unter¬
schrift überreichen -. Das gesamt « Personal stiftet « d«rn
„ Vater MohrL einen Korb Wein unter Blumen . Herr
Badekow brachte die Glückwünsche der Genossenschaft deut¬
scher Bühnenang -ehöriger ihrem langjährigen Angehörigen
aus der Zeit der Gründung der Pensionsanstalt dar . Ge¬
rührt dankte der Gefeierte in schlichten Worten . Ein Schluß-
chor beschloß die einfache , würdig « Feier.

* Republik Oldenburg - Ostfriesland . Ans Berlin wird
berichtet !: Der preußische Minister des - Innern , Dr . Breit¬
scheid, wird sich Ende nächster Woche nach WÄhelmshavLu
-und Oldenburg begeben , um mit den führenden Männern vor
Republik Oldenburg -Ostfrissland Rücksprache zu nehmen , da
diese Republik gewisse preußische Gebietsteile losgelöst hat.

* Ein Angehöriger unserer 91er schreibt ans einer Karts
vom 3 . Dezember aus Linz : „Das Old . Jnf .-Rsgt . ist gestern
in diese« Gegend über den Rhein gegangen . Marschrichtung
ist Marburg , wo wir bald auf dis Bahn und weiter nach Ol¬
denburg zu gelangen hoffen . Hier am Rhein war der Emp-
fang der Truppen glänzend . Morgen soll der Engländer an --
kommen .

"
* Zu den Lohnerhöhung «« der Eisenbahner wird uns

geschrieben : Nicht 1,50 , sondern 1,10 beträgt der Stmidenlohn.
Die finanziellen Verhältnisse kommen dabei nicht in Betracht,
sondern es hat nur «ine Umrechnung stattgesunden . Die Stück¬
lohnsätze sind beim jetzigen Stundeülohn berechnet worden,
Die achtstündig « Arbeitszeit ist genehmigt.

* Alle von der Front oder aus der Etappe hier eintreß-
senden Militärpersonen müssen sich möglichst bald nach
Der jetzt Ln Betrieb genommenen Entlausungsan¬
stalt Doktorklappe (AnmMenstratze ) begeben , um sich von
etwa « .vorhandenem Ungeziefer reinigen und auf an¬
steckende Krankheiten hin untersuchen zu lassen . Wer
dieser im Interesse der Bolksgesundheit wichtigen Vor -,
fchrift nicht nachkommt , versündigt sich -an seinen An -s
gehörigen und der gesamten Bevölkerung . Bekanntlich
geschieht die Verbreitung des meist tödlich verlausenden
Flecktyphus Durch Läuse . ^

—r . Die gestrige Börse Vok wieder ein trostloses
Bild. Auf allen Gebieten setzt starker Verkanfsandrang
ein , dev den - Preisstand stark erschütterte . Die Rückgang«
stellten sich teilweise auf lO Prozent und darüber . NW
allein am Aktienmarkt , sondern auch am Markt der festver¬
zinslichen Anlagewerte herrschte starkes ' Angebot . Kriegs¬
anleihe verlor . 3 Prozent , auch di« älteren Werte gaben¬
prozentweise nach . Die Börse erachtet durch die maßlosen
Forderungen dev Entente das ganz « Wilsonschs Programm
für gefährdet . Sodann wirkten auch die Loslösungsbestve-
bungen in Rheinland -Westfalen stark verstimmend.

* Eingebrochen wurde in vorletzter Nacht in das Zt-
garrengeschäft von Kollstede. Der Einbrecher ist seht
raffiniert vorgegangen . Von einem Nachbargrundstücke aus
gelangte er über eine mehr als mannhohe Mauer zu de«
Lagerräumen , zerschlug ein Fenster des Kontors und drang
auf diese Weise in den Zigarrenladen , aus dem er , soweit
sich bis jetzt feststellen ließ , für mindestens 1800 .ll Zigarren
und Zigaretten stahl . Da die Firma in der Bekanntmachung
eine Reihe genauer Angaben macht , gelingt es vielleicht,
dem Täter auf die Spur zu kommen.

* Eine neue Einschränkung des Umfanges der Tages»
zeitungen infolge der Kohlen - und Transportschwierigkeite»
wird unter Strafandrohung im Reichsgesetzblatt durch Ver-
ordnung verfügt . Die Schristleitungen sind deshalb ge»
zwangen , die Einsendungen noch mehr als bisher zu sieben
und zu kürzen.

* Barel , 6, Dez .
'
Heute feiert dis „Deutsche Eiche"

, dsi
bekannte Sornmerw -irffchaft im Wald « bei Obenstrohe , ihr
3Ü0jä'hrvg«s Bestshen . Aus kleinen AnsmMm hat sie sich M
einem Unternehmen von Ruf «mporgisarbeitet , das unter den

oldenbnvgischen Ausflugszielen

Letzte Depeschen
Sie Rlttierten gegen Sie §02isWe ?«ng

in vrrttlevlsiia,
Genf, 5 . Dez . Der „Temps " schreibt : Di « Alliierten

werden eine Beschlagnahm « oder eine teilweise EinzieiMg
des Privatvermögens und der Kapitalien inDrutschland Wch
eine so-zialistsche Regierung nicht zulassen , da diese Kapitalien
zu dem finanziellen Unterpfand der Alliier¬
te n für die Ersatzansprüche an Deutschland gehören.

Rotterdam, 5. Dez . „Manchester Guardian " bezif¬

fert die gesamten Ersatzforderungen der Alliierten an Deutsch¬
land mts 400 Milliarden Shilling , fügt aber hinzu,
diese Summe würde Deutschland nie zahlen können , des¬

halb müßten die Alliierten von vornherein aus diejenigen
Summen , die Deutschlands Können überstiegen , verzichte «.

vie englNnasr in WNVelmsvaverr.
Wilhelmshaven, 5. Dez . Das englische Lini« -

schiff „Herkules " mit der Entente - Kommission ist nebst M
englischen Torpedobooten aus der Jade eiingelaufm . D«

von Staatssekretär Erzberger angekündigte Besichti¬
gung der an der Demobilmachung beteiligten Schnn
wurde sofort begonnen . Sie erfolgt in aller Stille , oyrn

daß das wirtschaftliche und militärische Leben der Stadt m

irgend einer Weise von der Anwesenheit der Engländer ge¬

troffen würde . Einzelheiten sind nicht zu erfahren . Der
und S ^Mat ist von de» Engländer völlig ausgeschloffen.

Morgen werden unsere
rückerwartet ' Zu ihrem Empfange sind festliche Vorberei¬

tungen getroffen worden . ^
'

Keine Jnterniernug Mackensens . Die Waffenstillstands
kommission hat es durchgesetzt, daß von etner Internier«
der Heeresgruppe Mackensen endgültig Abstand genow»'

wird . Die Rückführung der Truppen in die Heimat
mit der Bahn und zu Fuß fortgesetzt . Eine größere MS "

von Formationen hat die deutsche Grenze bereits «»

chritten.

S-uttschriMtt -r Wilhelm von Busch . Sündiger rit-rarischerMtt-r^ „
koiessorör . Richard Hamei. Verantwortlichfür Politik und P.
sckabbel , für den unpolitischenTeil : I . Reploeg , sur den Anzeiiieill
iÄ >omi!ktz> Druck «ad Bering von B. Scharf, sämtlichin Oldenburg.



I - ch, VVÄMlfE
I Lvc «irube . Kechherd.
I»«Birr. NLHinaschinr.'WrÄenbüÄcr »sw.
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»MMMeki
^ rk. Laarenstr . 34.

^ jAnn derbe aebrauchäe
Mil « Kiesel m verkaufen.
^ Marslcklwea 8 . unten.
"
Hir verk. sch 'öne Weiße

^Nluserlseide.
Morste « Chaussee 54.
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Ein Pelzmantel

iWall'elli sin WcMnfcchr-
le» »u kaum« Muckt . Off.
I^ rr P . O . 332 an d . Ge-
I stMstelke dieses Blattes
> s v. Bu- vcnbett . Kinder
>M!iaf .. el. .Krone. Bilder.
' MmersMvcerstr . 321
, KKtermncer b. Warden-
I tzift Z,« verk . em Mterh
Kinderwagen

K Gummireifen.
Frau P . Kramer.

Kess. P .- Sitzliegewagen
I « Zrckehär . u . gr. mod.
Me Vt verkaufen.

' Kl . Kirckenftratze 7.
za 8v vkNLUPPSI»

I ult lOO LriotdoZsu n. 100
lluverts 8 . — ,

I ksrtsnbrisfs- Kurrbrigfs
IM Stülck 2 .— , mit Ltn-

lni^o 3»—.
KIuvkENsokksrivn
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ßruck, Llumsnprsss . oäsr
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«mst liackn . riurügl . ? orto.

kupps, ssisukisnstacit 23,
Sekwarrvslü.

Kaufe nur heute r
lAlte zerbrochene

PlatinenSM,6«
Brenner,

8old und Silber.

>
1« ars ktmeii,

UchtmannS Hotel,
^Langestr. 2 . Z . 13.

Ar Hausangestellte
WeL nicht statt.
M MM

Wüsting -Grummersort.
»« verkaufen ein 14 Tage
altes

Bnllenkalb.
E8w . Gerh . Wragge.

. 3» verkaufen blauer
Mnterie -Extrarock. ta-
«eilos erhalten.
__ Schüttingstratze 10.

»Rastede.
»osten

Kaufe jÄen

^ Leder . Balata und Ka-
AHaar in Breiten von

bis iio Millimeter.
- Hcinr. Eilers.
volzmarenfabrik und

Dampfsägewerk.

^ . kaufen gef . 2 fette

Kaninchen
««ücbote mit Preisauga-
L„

u «t- V t »0 an Bischoffs
»^ Annahme . Oltcrnba.

z ^ . fen gesucht
v.A«« renanzüge und 2
8 °°rzleher für schlanke
Mr . i P ^ r Herrcn-
l»

'77 . 42/43, 1 Wintcr-
1° Äel für Mädchen von
tz. / «« reu und sonstige

^ lles mutz sehr
erhalten sein . Ange-

» ^ unter R T 357 an
' Geschäftsstelled. Blatt,

« n/LA/F - M . . . .

vo- «L s-s .-Kleinen VLvÄhaus
' " W« eo.

Ladentisch, der strebsameLcbettsr ln der FubrL und der Hmadroerksrt> b»
Werkstatt, - er Lehrer unter den fragendenSchülern, der tLenSlstrL dar dt»
Zeitung liest. — Jedermann braucht 0rr> .^ keinen Vea-rLhmvS" iea
» zuverlLsfisstroRatgeber in all« Wlsse« A« Log«s- «tt«» *
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Handatlas:
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4N Land« «mdGirmiÜovÄar«« mstPlSnr» «H ReLmkLirnbirr»
ein« vESadiMn Handatlas brr Geograpĥ , d» auchd« WesstK.
Handel», und BerbreittmgderSKLgkon«.
derMenschen, undTkerrossesnvdAostchkrnsthsnvverlerLond̂ >nst«».
Kutturgeschlcht». Der- und Pflanzenkunde, an» den weitverzweigte,
Gebietender Naturwissenschaftenund LechalLans Kunst, Muflkund
Steratar. Erziehangund Unterricht. Famenfr̂ e. Sport und Spiel.
GewaLe und Handü̂ He» undW«j» . au, Medizin«d Tkrheil-
kunds. Fischerei. SÄtnerei. Jsgd. Forst, andL«dw!rtfthsft. Dank«and
Wrsenwestn. Psst». Dtrkrhr»- undDerflchecungswestn. ReligionPhilo.

SSM erNütsLN das gedruckte Wort.
r diele Büch« in sich. Der Preis vomsOArr.

v -s „ Kleine» Brockhaus'
MH, b-lst, m!
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OZs ist Decliegenrte fpIedemquLMZt)
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Molttag . 9. Jezbr. . abends 8Ur.
irr der „ Union " .

Referenten: Herr LandtagsabgeordneterAilSeeS t
vis politlseiiön stsntsisn in vsutseklanli.
Herr Vr. Mannheimer r

vis Veptiältnisvvsiil.

Z . v . b . B .-Schmuck, n.
H .-Sch . Gr . 44 . D .-SH . Gr.
88. A .-H ., Wbr . u . a . Wgr.

Zu vk . bess . Spielsachen,
best, aus Puppenwagen,
Sportw . , Bettst . . Himmel¬
bett . Schaukel , Lat. mag.
z. Anschl. a» d. elektr. Ltg ..
Zinnsoldaten , extra grotze
Burg , grotzer Pferdestall,
enthalt . 2 Wagen . Auto,
Pferde . Kühe , Esel u . a.
Haustiere , u. a . m .. alles
tadellos erhalten.

Evers , Ackerstraße 16.
Osternbura . Z . vk. ein

kl . eis. Ofen . Helmsweg 10
Di«

der

Kaninchen-, Zaken-
uÄ Kadenselle

ist am 1. ö. M . arrfgeHo-
be« . Es kann von jetzt
ab jeder über die Felle
frei verfügen u . sie auch

erben lassen. Werde am
Sonnabend und Sonntag

in der Kaninchen-Ausstel¬
lung , „Kaiserhof"

, Lange-
stratze, Vorträge über
Fellverwertung halten u.
auch über das Selbstger¬
ben. Kaufe auch weiter
Felle und leb . Kaninchen
zu den höchste :» Preisen.

L.Svl«lltsstsr,
Achternstrabe 51.

Gröst. Pttppensportwag.
zu kauf. gies . NM « m der
Filiale . La-nMtrcche 45.

Etzhorn. Zu verkaiu -fen
ein 8 Dao>s altes
Bullenkalb.

Johann von Recken.

M « M-Ur
m. Glaskuppel , ein schwe¬
res Schneiderbügeleisen,
eine Figur für Damen-
schneiöerinnen und ein
Paar Schlittschuhe zu vk.
Ä. F . Zorn . Schifferstr . 8.

Donnerschwee . Zu verk.
ein schweres Bullenkalb.

E . Tanken.
Tweelbäke . Zu verkf.

schöne, nahe am Kalben
stehende beste Milchkuh.

H. Wragge.
Bremer Chaussee 6.

MS . Puppenwagen z . k.
ges. od. geg . Fett einzut.
Angebote unter P P 333
an d . GeschMK' . .

Z . k. g . gut erh. Herren¬
rad mit Frl . u . Rücktritt
u. gut erh. Gummi , besgl.
Eisb.-Ma «tel u. Litewka.
Ang . erb. unter P M 330
an d. Geschäftsstelle ü. Bl.

Zu verk. ein fast neuer
Krimmerkragen und e . n.
J .-E^Mritze, grau . Näh.
in d. Filiale Langestr. 45.

Z . v . 1 Sch.-Pferd u. 1
P .-Stnbe . Ehnernweg 61.

Heidkamperfeld . Zu vk.
ein 2jähr belegtes Rind.

Gerh . Dierks Ww.
Zu verkaufen einfache

elektrische Krone und eine
Znglampe . Daselbst zu
kaufen gesucht ein Papa¬
geibauer.
_ Hochhauserstraße 3.

Kindersachen. Spielzeug
und gebr . gut erhaltene
bunte Vorhänge verkäuf¬
lich . Näheres in Bischoffs
Anz .-Ann . . Osternburg.

js 6 8tü « Ir L 30 , 40 , 60,
60 , 75 n . 100 klZ . sur
krobs , leins dis Lsiosts
Qualitäten , Ü8K. 13.—
stsnko lüsolmakms in gs-
signsisn Lssviienkkisivn.
kM Mklk L l- o .,

krsmsn 107, §e§r. 1893.
Damenfahrrad

mit Friedensgummr zu
verk. Nachzufrag . in der'
Filiale Nadorsterstr . 128.

Art. - Offz. -Extramütze.
Größe 56 , zu kauf. ges.
AM . m . Pr . imter V . 8 an
die Filiale . Langestr. 45.

IM « Mi
in dev Nähe v . SWachGos
bis Roserrstrahs a. Kasse.
Gest . Offerten mit festem
Preis unter P . I . 327 an
die Gsschästsst. d. Bl . «rb.

Metjeirdors. Au verkauf,
zwei größere Ferkel.

D . Sehen.
Zn kaufen gesucht eine

Pelzgarnitur.
Angebote unter V 66 an
d . Filiale Langestratze 45.
Z . v . Kragen u . Vorhenide
u . 1 H. -Wintermarttel f . g.
Fig » HacwenesMtt . 69 . ob.

Samt-Kostüm,
dunkel-wvinrot . z . v . Ever-
sten. Hrmptstr. 101 . ob . , r.

a . Fett . Qel . einMmtschen
gesucht. Off . u . P . W . 339
an die Geschüfisst. d. Bl.

Gr . g . e. Puppenwagen
zu kaufen , ev . g . Oel zu t.
ges. Angebote unt . V 150

! an d. Filiale Langestr. 45,

Anzug
( Konfirmanden ) , passd. für
Gr . 160—165 em . pveis-
wart zu Verkaufen.
_ Georastratze 361.

Zu kaufen gesucht ein

Ulster
für einen ) 5i . Jungen geg.
Fettigk . Off . u . P . V . 338
an die GesMftsft. d. Bl,

Eversten . Zu verkaufen
brauner Kohl.
Vloherfelder Chaussee 31.

Q
Ltitt. Ersßmsrkt
sßr Gemse s. Nß.

Täglich vormittags 8 —11 >L'
nachm - 2—4lL , Hafenstr. 2,
Kartenausgabe Stau 13»
In größeren Mengen

vorrätig:
la

je 20 Pfund 1.60 Mark.

Beschädigter

« och sehr gnt znm Frisch-
verbranch,

20 Pfund 80 Pfennig.

10 Pfund 1 .20

MIM
10 Pfund 1.20

10 Pfund 1 .50

MW, sirlilllj-ltli!
KkWWeMl»,

Zentner SV Mk.

« M . MW«
(Freibank ».

SonnabendrFkeischverkauf
v. 8 —9 Uhr f. die Nummern

1841- 1920
9— 10 1921- 2000

10— 11 2001 - 2100
11 - 12 2101—2225

2—3 1 — 80
3— 4 81 — 160
4— 5 161 - 240

L Pfund 80 H bis 1.60 »tt.

8r»h. EtzmkMerii
zu verk. Gaststratze 20.

Echte
TeltowerRüben.

Gavtenstratze 26.
Dal . Tresen u. Reole z. vk.

13. UM . « . W.
UM .- MW -WM . I

iZ8U8 L .OLS
)L

5.- 10.- 20.— 40.— für stdeKlasse
200.— für sämtl . Klassen!^ 25.— 50.— 100.-

sind schon zu haben bei:

IV. HvrLberA,
Oldenburg i. Gr., Achternstr . «L.

LM !k-

SiMWeil.
ZWeWWe».
» MWM

wieder auf Lager einge»
troffen.

kertt Lveo.
Pflug » und Eggenfabrik.

OLüsvldnlrs ! . Qr
1 JiinglingsÄberzieher,

1 Knabenüberzieher u . 2
fast neue Knabenunterho-
sen gegen Oel od . sonstige
Fw . eirrzt. o. z. vk. Nachz.
in d. Geschäftsstelle d. Bl.

Anzug,
gut erhalten , Gr . 1,78 bis
1,82, zu kaufen ges. Ang.
mit Preis unter R B 341
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

N . Handtücher a. Friede
Ausst . z. vert . geg. gut e.
gr . f. Puppenwg . Zu erfr.
in ö . Geschäftsstelle d. Bl.
Zu verk. 2 gr. Kaninchen.

Dtetrichsweg 49.
Fast neuer br. Jüng¬

lingsüberzieher und An-
mg zu verk. Nachz. in der
" Male Nadorsterstr . 128.8

Rastede - Südende . Zu
verkaufen fast neuer

Emaille -Ofen
(Dauerbrenner ).

Heimr. Konken.
Ein Mahagoni»

S« » -MÄIW
zu kaufen gesucht. Ange¬
bots unter N 11 an die
Filiale Nadorsterstr . 128.

Zu verkaufen fast neuer
Gehrock. Nachzufrag . i . d.
Filiale Nadorsterstr . 128.

In ein . Streitsache ver¬
steigere ich am

LM.
iM S. Mk . -. fl.

nachmittags 4 Uhr.
im Restaurant Han-
Schöneck. Haarenstr . hier?
selbst, einen zweijährigen«
mehrfach prämiierten

Jagdhund.
W. Köhler,

amtl . Auktionator.
_ Haarenufer 7.

Abiturient des Gymna¬
siums erteiltSWMslmK»
und beaufsichtigt SchulaK
beiten . Zu erfragen um
ter P D 322 in der Ge¬
schäftsstelle dies. VlatteA

V . 0 . L».
Vereinsversammlung

Sonnabend , den 7. Dez«
5 Uhr nachmittags , in
Haus Schöneck. Themar,
Individualismus u . So¬
zialismus . _ _

' '
« II

ZMMlN.
Sonnabend , den 7 . De¬

zember . abends 8'/z Uhr»

UW « «
in Haus Schöneck.

Tagesordnung : Rechne
Ablage , Neuwahl d . Vor¬
standes , Bezug v . Kunst¬
dünger . Bestellung von,
Sämereien usw.

Der Borstand.

wn MM

Ae« M- WekW !i!
ZMMW. L

Empfehle Karbid-Tisch-
unö -Wandlampen , Tasch.-
lampen , Batterien . Bir¬
nen . Feuerzeug . Gummi¬
lösung , Venttlgummi,
Fahrrad - und Nähmaschi¬
nenöl . Erfatzbereifung in
jeder Preislage.

Reparaturen aller Art
gut und preiswert.

Eveestl -m.
Sonntag , den 8.^DezSr<

Hierzu ladet herzlichsi.
ein

W. ZSMieSe.

Zu verk. herrschaftliches

mit Garten an vornehmer
Lage der Stadt sowie ein
im Haarentorviertel be¬
lesenes

ZKUMUiM
Das Wohnhaus enthält 13
Zimmer und eignet sich
besonders für ein Pensio¬
nat.

W. Köhler,
amtl . Auktionator,

_ Saarenufer 7.

Ostenrbrrrg.
de»Sonntag , de» 8. Dezbr.

v » i

Anfang 4 Uhr.
Hierzu ladet freundlich^

ein

8. Mchemser.

Tweelbäke.
Am Sonntag , den 8. Dez.
Bunter Abend.

Anfang 7 Uhr.
Hierzu ladet freunölichst

ein
k . Uekrsns.

Olöenbrock - Mittelort.
Sonntag, d. 8. Dezember , im Saale von

V . I -osvm » lnrrr

Lustiger Abend,
bestehend aus theatralischen Anfführunßen , hlrmo-

ristischen Vortrüge »» und

DA " 1a » 2i. "ME
S Vorstellungen,'

und 7 Uhr : für Erwachsene.
— Entree : Kinder Kü H , Erwachsen« 1. 50 —



> § ^ cr̂ 7/s r>r oo//s/n ^ n-
n/rLV anea ^^ srr/^zo/ro/n/?rs/r.

de/r ^ s / -§ <7^ /^
6/e/en ^rL-̂ . 6okr 'o^os// -SLS « / .

I^sol» 4jLi»rixsr k'
raatcfiengttLtiZksit

rurüLicAsstelrrt, statzs ivli wsrno
— ^i?ax1s —

vieäer Luk§snommsn.

Or. mscl. Lommsrlscl,
I -LllASstrskss 34 . — Islsxßoil 600.

LÄrL HANSEL « ,
kkototzrspkisel »», Ltelior,

AöüiZenZsiststr . 6.

Jnnaer Kansmann.
Anfang der 20. wünscht,
da er in Oldenburg un-
de-sannt . die Bekanntsch.
einer gebildeten jungen
Dame , nicht über 23 I ..
zweck, gemeins . Spazterg.
Angebote mit Bild erbe¬
ten unter P K 328 an die
Geschäftsstelle d . Blattes.

Witwe , 4L I .. evg ., mit
etwas Verm ., wünscht Be¬
kanntschaft mit e. Herrn
zwecks spät . Heir . Witwer
mit Kind oder Kriegsbe¬
schädigter nicht ausgeschl.
Verschwiegenheit Ehrens.Nur ernstgemeinte Ange¬bote m . Bild unter V 119
an d . Filiale Langestr . 45.

Strbs . Junggeselle . An¬
fang 40 , sucht pass. Lebens¬
gefährtin . Witwe n . aus¬
geschlossen. Am l. Einhei¬rat in kleine Landstelle oö.
dergl . Nur ernstgemeinte
Angebote finden Berück¬
sichtigung . Angebote erbe¬
beten unter N T 294 an
d . Geschäftsstelle d. Blatt.

Weiknselitg - AlMrÄgs
baldigst erbeten.

Hmknsttms L« tt r
von 9 Odr wor-Asns bi» 7 Ilbr

»dtznäg.

Ifsmilisk -kiLLbpiMss!

Verrnählmtgs -Anzelgrw
Ihre am 29 . November

stattgefundene Vermählg.
geben hiermit bekannt

lob . küoemim

krisS» küllöMW»
geb. Eifers.

Hatten , im Nov . 1918.

MWLÄ

lllnpkedlo

LoZNLiL XXX
ZLwtzllolis Ks-
M Ü.t72S

Vs -nUls-
2uoLsi7

Vs.rii . 11s ln
LtzLNASN

kuäLiriA-
kulvsr'

TÄ8LK-
Stzs .r' icswl 'bisl

IsL -a - lss
bestes teeLbnliebes I
llamitieaxeträlllc

3s .1m1s .LZsiLtz
LQllUlior ' SM

in QiLsern

RslsstzListLs
^ suöisl

gegen Lssugsodsin >

«kUieli Kilm.
Lcbtvrnstrssrs SS.

>— kernspreeker 150 . —

2 LI » » « ivsrctoo!
! unt . Osrsati » lliitar-
tzetrea «ingssetr-t.

, kiosidsn in 6o >6,
l ?orretlLn, ttmslgLn
! « to. - üsbnrisbon j
l unter ^ ovenäunZ lo-
! Leier LetSubungs- !
mittel, tisrventöten , §

! 2rNnrein!g«n sie.

2slinai « Hsst,
vlljsndurgi . 6n.

^ Labndotstr . IS, I , §
Lingrng kossnstr.

MeiibWekAeliier.
Freitag , den 6. Dezbr . :„Der Bund der Jugend ."Anfang 71/2 Uhr.
Sonnabend , d . 7 . Dez . :(Freipl . Hab. keine Gültk .)Erstes Gastspiel d. HerrnHans Ebert vom Schau¬

spielhaus in Hannover.
„Nathan - er Weise." An¬
fang 7l4 Uhr.

Sonntag , Sen 8 . Dez .,
Nachmittagsvorstellung zuermäßigten Preisen : „DerHerr Senator ." Anfang 3
Uhr . Abenövorstell . (Frei-
plätze haben keine Gültig¬keit ) : Zweites und letztes
Gastspiel des Herrn HansEbert . „Nathan - er Wei-
se." Anfang 7 Uhr.

Bremer AM - Theater.
Freitag , den 6. Dezbr .,abends 7 Uhr : „Gespen¬

stersonate .
"

Sonnabend , d . 7. Dez .,nachmttt . 2i4 Uhr : „Klein
Lisl 's Märchentranm ."

Sonnabend , d. 7. Dez .,abends Uhr : „Lohen-
arin ."

Witwer,
34 Jahre alt . in lanöwirt-
jchaftlichen Arbeiten sehr
bewandert , 3 Kinder , sucht
d e Bekanntschaft einer
Dame , 28 bis 38 Jahre
alt , am liebst , eine Witwe
mm Lande (mit einem
.Kind nicht ausgeschloss .) ,
zwecks baldiger Heirat.
Etwas Vermöge ^ erw.
Strengste Verschwiegenht.
ungesichert . Angebote m.
Bild unter P U 337 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt.

Zwei lebeiMusüwe junge
Mädsten such . d. Bek. 2>er
gleichgesmuit. Hevvou. Off.
unter N . L . an die Filiale.
Stau 18/17.

Islvpkon fir. 1458.

Jeden Sonnabend , vör-
littags von bis 1V

Thr . unentgeltliche ärzt¬
liche Sprechstunde bei den
Gemeindeschwestern . Grü-

_
Geb . Dame , gb . Franz .,

ert . erstkl . frz . Unterricht.
Angebote unter G 109 an
MttkSE NLlb -KLvE.

Sch Krebs . HMmckr
mit gutem Geschäft , gute
Erscheinung , 40 Jahre , s.
e . Haushälterin im Alter
von 30 bis 40 Jahren.
Damen , deren Ruf ein¬
wandfrei , auch Krieger-
witwen mit 1 Kind nicht
ausgeschlossen . belieben
Adresse mit Bild und kur¬
zem Lebenslauf bis zum
8 . Dezember unter H N
186 bei der Geschäftsstelle
dieses Blattes abzugeben.
Bild bet Richtgef . best.
« tLÜck.

Jtzris am 3. DezetMr
vollzogene Vermählung
geben beVarmit

ü. velM «. krsll
Emma veriv . RsW,

geb . Wardenburg.
Oldenbrok.Mittelort.

Ihre Bevurählurng am
5. Deg-embsr 1918 -gebenbekannt

Atarinr -StcchKarztvr . SsvLors
llllS krau

Ilse Bellers.
-geb . Grabe -Walter,

To - es -Anzeige «.

Statt Ansage
Holle , 4 . Dez. 1918. .

Heute abend entschlief^
sanft und ruhig nach
heftiger Krankheit unser jlieber , einziger Sohn

im Alter von 2 Jahren.
Dies bringen tiefbe¬

trübten Herzens zurs
Anzeige die trauerndsn
Eltern und Großeltern!
Karl Hoenick « und!

Frau geb . Schütte , j
Familie Schütte.
Die Beerdigung fin-

- det am Montag , den
>9 . Dezember , nach-
mittags 2 Uhr , auf dem !
Friedhof in Holle statt.

Großenkneten , den 3. Dez . 1918.

Heute nacht 12 Uhr entschlief sanft und
ruhig nach kurzer , schwerer Krankheit im
Ptus -Hospttal zu Oldenburg unsere in-
nigstgLlieüte , unvergeßliche kleine

krisä
tm zarten Alter von 2 Jahren , tief be¬
trauert von ihren Angehörigen.

H. Schürmann nebst Geschwistern.
Die Beerdigung findet am Montag,

den 9 . Dezember , nachmittags 2 Uhr statt.
Trauerandacht im Hause um 1 Uhr.

Statt besonderer Anzeige.
Litte !, den 3. Dezember 1918.

Gestern abend um 61/2 Uhr entschliefnach kurzer , heftiger Krankheit unser lie¬
ber Sohn , Bruder . Schwager , Onkel und
Neffe

Karl Hoes
in seinem 30. Lebensjahre.

In tiefer Trauer
D . Hocs und Frau geb . Martens

nebst Kindern und Angehörigen.
Die Beerdigung findet am Sonnabend,den 7 . Dezember , nachmittags 2. Uhr , aufdem Kirchhofe zu Wardenburg statt.

Neucnbrok . den 3 . Dezbr . 1918.
Heute morgen um 2 Uhr entschlief sanft

nach langen , mit Geduld ertragenen Lei¬
den mein lieber Mann

in seinem 70 . Lebensjahre.
Um stille Teilnahme bittet

Ww Anna Schelling geb . Stallkamp
nebst Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Freitag,
den 6 . Dezember , um 3 Uhr statt.

Großenmeer , den 3. Dezbr . 1918.
Nach kurzer , heftiger Krankheit ent¬

schlief heute morgen unser lieber , ein¬
ziger Sohn

Ernst.
In fieser Trauer

Friedr . Vornhorst und Frau
geb. Peters.

Die Beerdigung findet am Sonnabend,
den 7. Dezember , nachmittags 3 Uhr , aus
dem hiesigen Friedhöfe statt.

Eversten , den 3. Dezember 1918.
Heute morgen starb plötzlich und un¬erwartet nach kurzer , heftiger Krankheitunsere innigstgefiebte , gute Tochter,Schwester , Enkelin . Nichte und Cousine

tm blühenden Alber von 19 Jahren.Dies bringen ttefbetrübten Herzenszur Anzeige die trauernden Eltern
Georg Schütte , rzt . aus Sem Transport,

und Frau
Helene geb . Würdeman»

nebst Angehörigen.
Die Beerdigung findet am Montag,den 9 . Dezember , nachmittags 3 Uhr , vomPeter -Friedrich -Ludwig -Hospital aus ausdem Kirchhofe zu Eversten statt.

Statt besonderer Anzeige.
Raftede -Sü - en - e. den 3. Dez . 1918.

Gestern entschlief sanft nach kurzer,schwerer Krankheit mein lieber Mann,unser guter Vater . Bruder . Nesse un-Vetter

In fieser Trauer
Berta zum Vrook geb. Wolfs

und Angehörige.
Me Beerdigung findet am Montag,den 9. Dezember , nachmittags 3 Uhr,statt . Trauerfeier im Hause.

Bloherfelde , den 5. Dezbr . 1918.
In der Nacht vom 2 . zum 3 . Dezbr.entschlief sanft und ruhig nach kurzer,heftiger Krankheit unsere liebe , gute , un¬

vergeßliche Mutter . Schwiegertochter.Schwester , Schwägerin und Tante , die

V» . Mario MUors
geb. Schröer,

im 36 . Lebensjahre , welches mit ttefbe¬trübten Herzen zur Anzeige bringen dietrauernden Kinder
Gerhard Millers.
Karli Millers.
Familie Gerhard Millers.

Geschwister und sämtliche Verwandte.
Die Beerdigung findet am Montag,den 9 . Dezember , um 2ZH Uhr vom

Evangelisch Ln Krankenhause aus auf dem
Friedhofe zu Eversten statt.

Ruhe sanft , geliebtes Herz ! Du hast den
Frieden , wir den Schmerz.

Sittel , den 1. Dezember 1918.
Heute entschlief sanft und ruhig nachkurzer , heftiger Krankheit unsere innigst-

geliebte . einzige Tochter . Schwester undEnkelin

im 6. Lebensjahre.
Dies bringen ttefbetrübten Herzens

zur Anzeige
Abel Schröder und Frau
nebst allen Angehörigen.

Die Beerdigung findet am Sonnabend,den 7 . Dezembre . vom Peter -Friedrich-
Ludwig -Hospital aus um 2 Uhr auf dem
Wardenburger Kirchhofe statt.

Statt Ansage.
Seefel - , den 3 . Dezember 1918.

Erhielten heute die tieftraurige Nach¬
richt von seinem Batteriesührer . daß un¬
ser lieber Sohn . Bruder , Enkel und
Nesse , der

Kanonier

Hino Backhus
im fast vollendeten 19 . Lebensjahre den
Heldentod fürs Vaterland erlitten hat.

In tiefer Trauer
Gerhard Backhns , zurz . im Felde,

und Frau geb . Logemann
nebst Kindern

und allen Angehörigen.

Kirchham,nerwart .«L. Dezbr. lU "'
Heute -.msttag

Uhr entschlief sanft «rnlng nach kurzer . hLttger Krankheit unser-mmgst gellebte , teu!Tochter , unsere «nver.gebücht, gute Schweb

MIM
in ihr. 13. Lebensjahre.

Dies bringen tiesb..trübt zur Anzeige
AW . MeMkl. FrU
Magdalene geb . Wuls.
Die Beerdigung findetSonnabend nachmitlaa4 Uhr auf dem hiesigenFriedhöfe statt.

DanHagnnaen.
Für die vielen Beweistherzlicher Teilnahme unddie vielen Kranzspende«beim Verlust unseres lie,den Anton sprechen wirhiermit unseren

WM M
aus.

Hauptlehrer Nöben
und Frau

Schweieraußendeich.
3 . Dezember IM

Für alle sreunöliche«
Beweise herzlicher Teil¬
nahme . die mir und mei¬nen Kindern bei dem T»,de meines lieben Mannesvon seinen bisherige«
Mitarbeitern , Freunden.
Nachbarn und von -ein
Gesangverein Nadorst zu¬teil geworden sind , sage ^
ich allen meinen-

WW AL
Mw . Marie CSster

geb . Becker.
Oldenburg.

4. Dezember IM
Für die vielen Beweis«

der Teilnahme bei dem
Hinscheiden unserer liebe»
Entschlafenen sowie de¬
nen , die uns während ih¬
rer Krankheit bei Tag uni
bei Nacht so Hilfreich zur
Seite standen , ferner
Herrn Pastor Janßen für
seine trostreiche » Wolle
am Sarge Ser Verstorbe¬
nen , sagen wir hiermit
unseren

Herm . Köhnemann
und Kinder . Rastede.

Für die vielen Beweist
herzlich . Teilnahme bcini
Hinscheiöen unseres lie¬
ben Entschlafenen sage»
wir allen , die seinen Sarg
so reich mit Kränze»
schmückten und ihm das
letzte Geleit gaben , insbe¬
sondere Herrn PaM
Ramsauer für seine trost¬
reichen Worte , unseren

Familie Stürman «.
Betersfeh «.

Für die vielear Beweist
herzlich . Teilnahme bei»
Hinscheiden unserer lrebe»
Mutter sagen wir alle»
unseren .WW AL

Familie Osterlob
und AngehoüjgiE.

Für die vielen Beweist
herzlicher Teilnahme be

schweren Verlust web
lieben Frau «nö « u
: guten Mutter ja-
wir hiermit

Fritz Eilers
nebst Angehörigen.

Groß -Bornh »rst.

Die -ocltvv »- --
Wilhelm Wübbenhorst w

Achtung'
Verlobung

nicht seinerseits , sond
meinerseits aufgehoben.

Llltvnie veelcek,
geb- Sttnöt -̂ z

2 Jahre altes nred
Mädchen in gute K
zu geben gegen » As
tung . Angebote « n
125 an die Filiale ^



1 . Beilage
zu Ar. 334 -er „Nachrichten Dr Stadt und Land" von Freitag, 6. Dezember 4S43.
Forderungen äer Angestellten.

* Oldenburg » 7. Dezember.
ES war , Wie mit Recht hervorgehoben wurde , gesternNas erste Mal , daß sich die Angestellten , unorganisierte mW

organisierte , und letztere als Mitglieder der verschiedenstenVerbände , zu eurer derartigen Versammlung znfammensan-den , wie sie in der übervollen „Union " siaerfand . Das istauch eine Frucht der Revolution , daß nicht mehr das Tren¬nende , sondern das Einigende unter den Angestelltenverbän¬den betont wird und das Verständnis für die Notwen¬
digkeit des Zusammenschlusses in immer weitere Kreisedringt . Dreieinhalb Stunden beschäftigte man sich mit den
Forderungen , die die kaufmännischen Angestellten inbezugauf Gehalts - und Arbeitsbedingungen erheben . Sie sindkurz ausged -rückt: Festsetzung eines Mindesgehalts , Anteilam Geschäftsgiewinu , Anerkennung der Organisation , Un °>
eingeschränWe Koalitionsfreiheit , Regelung der Kontor¬
arbeitszeit usw . Um diese Forderungen wurde seit langenJahren gekämpft , aber erst die Revolution tat das ihre , daß
sie z. T . erfüllt wurden . Der Vertrag, , der am 15. Novem¬ber in Berlin mit Bezug auf die Gewerkschaften gefchlos-/ fen wurde , findet sinngemäß auf alle AngeftelltenverbändeAnwendung . Ausführlich sprach der Hauptreserent desAbends , Vereinslerter Fischer- Hamburg » über die
Frauenarbeit . Man bekämpft sie nicht als solche, sondernnur ihre Schäden . Gleich^ Lehrzeit und gleiche Gehälterfür beide Teile ! Notwendig ist vor allen Dingen , sich in
den Berufsorganisationen zusammenzuschließen . Dann nurwird man imstande sein , den Forderungen Nachdruck zu ver¬
schaffen. Ein Vertreter des Bureauangestellten-ver Landes stellte die Forderungen seines Standes
auf, als da sind : Gesetzliche Regelung der Höchstarbeitszeit,in Erkrankungsfällen Weiterzahlung des Gehalts für minde¬
stens acht Wochen , Erholungsurlaub von mindestens vier¬
zehn Tagen , Regelung des Lehrlingswesens , Berufsbe¬ratung , Vorschriften über die Arbeitsräums , Erwerbslosen¬unterstützung , Von einem Vertreter des Wilhelms haven -erArbeiter - und Soldatenrats wurde betont,- aß den alleinstehenden weiblichen Angestellten gegenüber
Heu männlichen Kollegen im Interesse von Zucht , Sitte und
Ordnung erhöhter Schutz zu gewähren fei . Er wies aus die
Notwendigkeit hin , über den engen Rahmen der Berufs-interessen hinauszuwachsen und Staatsbürger zu werden.Vor allem gelt« es , dm Kapitalismus zu bekämpfen . Durchdie Ausführungen dieses Redners erhielt die Veranstaltungeine ganz neue Note . Er verstand es , das schon etwas er¬lahmte Interesse neu zu beleben . In der weiteren Bespre¬

chung drehte es sich um die Frage , ob die Steigerung der
Löhne, wie wir sie in der letzten Zeit erlebten , und die Ver¬
kürzung der Arbeitszeit nicht den vollständigenRuin d s Wirtschaftslebens zur Folge habenmüßten . Bankdirektor tom Dreck als Vertreter des Ge¬werbe- und Handelsveretns warnte davor , die Henne ab-
zuschlachten, bevor sie Einer legt , oder den Ast abzusägeu,aus dem man sietzt. Er wies daraus hin , daß mancher Arbeit¬geber geradezu in meiner beständigen Sorge lebt , wohin eine
solche Entwickelung uns führen solle . Ihm schloß sichRechtsanwalt Dr . Meyer als Vertreter des Bürgerrats

an . Er setzte auseinander , daß die Erhöhung der Löhneund Gehälter unbedingt eine Steigerung ' der Preise für dieProdukte zur Folge hoben müsse. Nur ein Beispiel : Durchdie Verkürzung der Arbeitszeit und Erhöhung der Löhneder Kohlenfuhrleute erhöhte sich der Preis für den ZentnerKohlen um 50 Big . Die Kohlenzechen : sind außerdem noch
genötigt , wegen der veränderten Lohn - und Arbeitsbedin¬
gungen für die Bergarbeiter den Preis für einen WaggonKohlen um 80 bis AI Mark zu erhöhen . Man müsse vorallem dahin wirken , daß die Preise für die notwendige«Lebensmittel herabgesetzt werden . Unser ganzes Erwerbs¬leben müsse wieder hochgebracht werden . LanÄtagsabge-ordneter Heitmann, das Mitglied des Wfthelms-havener Arbeiter - und SoldatenratA und Herr Fischersehen optimistischer in die Zukunft . Der eine sieht in der Ver¬

nichtung des Kapitalismus das Heil » der andeer glaubt , daßdie Sozialisierung solcher Betriebe , die dafür reis sind , von
Nutzen sein wird , und der Dritte glaubt an DeutschlandsZukunft , weil das Ausland uns braucht uud deutsche Tüch¬tigkeit und Intelligenz nicht zu töten sind . Eine Fülle vonGedanken , die den Hörern nahegebracht wurden . Aber soanr,egend die Besprechung auch war , hatte sich doch schonein großer Teil der Hörer entfernt , als Herr Sante um12 Uhr die Versammlung schloß.

Ru§ äem OMZndMger LZMs.
Drr Nachdruck Unserer mit besonderenZeichen versehenen Eigenberichte isnur mit genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Bericht«überörtliche BorkommnijsefindderSchristküllNli stets willkommen.

Oldenburg , 6. Dez* Pferde -Bersteigerrmg . In den nächsten Tagen fin¬den Versteigerungen fveiwevdsnder Militärpserde statt,dis durch Anzeigen in den Tageszeitungen regelmäßig be¬kannt gegeben werden . Ditz warmblütigen Zuchtstutenwerden an dis lmrdwirtschastkichen Hauptvereine Osna¬brück und Aurich und an die Landwirtschastsfammer Ol¬
denburg abgegeben . Für diese Stuten ist ein Mindest¬preis von 550 Mk . und ein Höchstpreis von 1200 Mk.
festgesetzt . Dis Landwirte erhalten damit also für billi¬
ges Geld gute Zuchtstuten . Die arbeitsverwendungsfähi¬gen Pferde werden in den Standorten der Ersatztruppenöffentlich versteigert ; sie werden nur an Pferdeverbrau-chvv mit einem vom Gemeindevorsteher , Aintsvorsteheroder Landrat bescheinigten Bedarfsausweis gegen Bar¬zahlung abgegeben . Den Händlern ist der Besuch der
Versteigerung untersagt . Ortsvorstcher » Gendarmen und
PolizLibeamte überwachen die Versteigerung . Die Pferde-gebrauchsr lassen sich praktischerweise recht bald gültige
Btzdarfsausweise ausstellen . Zahlung durch Kriegsan¬leihe ist gestattet.* Eine größere Anzahl Schreiber und Protokollführerder Justiz - und Verwaltungsbehörden des Freistaates Ol¬
denburg hatte sich am 24 . November in der „Union " inOldenburg versammelt , um in Anbetracht der veränderten
Lage ihre Interesse « zu wahren . Es wurde zunächst einVerein gegründet mit der Bezeichnung „ Verein der Ange¬stellten der Justiz - und Verwaltungsbehörden ".* Hausfrauen - Verein und Arbeitsnachweis — Rechts¬
schutz haben sich zusammengetan , um baldigst eine Vor¬

tragsreihe ins Leben zu rufen , die unseren Fraueneinen gründlichen Einblick in nnser staatsbürgerliches Lebe«gehen und ihnen Helsen soll , sich auf Grund eigener Ein¬sicht eine selbständige politische Ansicht zu bilden . Jede par¬teipolitisch .» Beeinflussung , soll ausgeschlossen sein , dagegenwird in einer Aussprache nach den Vorträgen feder Partet-starrdpunkt im Rahmen des jeweiligen Themas gerecht undleidenschaftslos erörtert werden . Näheres wird noch bs-kanntgegcben.
* Das Eiserne Kreuz erwarben aus dem Felde derEhre : Fahrer Wilhem Meyer zu Großenmeer-Barghorn , bei einem Feld Artillerie -Regimem im Osten . - -

Kanonier Hermann Schütte, Sohn des Schmiede-Meisters H. Schütte , Oberhausen b . Wüsting.* Dev Lehrerinnenverein fetzt Sonnabend , den 7. Dez . ,5 Uhr , in Haus Schönock seine politischen Beleh¬rungen für Frauen fort . Nachdem die politischen Par¬teien noch einmal beleuchtet sind , wird Frl . Dr . Ros e n »kränz über „Individualismus u . Sozialismus " sprechen.* Wir verweise « aus eins Bekannmachrmg - ex Stadt-kämmerei im heutigen Anzeigenteil , betr . Zahlung vonSchulgeld für den F orthildungsschulunter¬richt.
* Wie steht es mit dm Rohstoffen in der Textilindustrie?Auf diese Frage hat der Chef der Kriegs -Rohstosf -Wteilnngi,Major Wo lffh üget, dem Schriftleiter des „ Konfektionär"eine anssnhMche Antwort erteilt , iw der es u . a . heißt : Di»gegenw ärtige Rohstosflage ist so , daß für eine ge¬wisse Z eitspanne , die wohl vergehen wird , ehe dis regelmätzi.gen Rohstoffzustchren wieder einfetzen , der Textilindustrie derfünfte bis sechste Teil derjenigen Rohstoss-mengen Angewiesen werden kann , die im gleiche«Zeitraum w ä h rend des Friedens verarbeitet wur¬den . Am günstigsten liegen die Verhältnisse in der Leinen-

industrie, am ungünstigsten in der B au mW » Hindu,strie. Die Versorgung der Woll - und Ssidenindn-strie dürste annähernd gleich geschehen und zwischen beide«stehen. An Inte ist so gut wie garnichts vorhanden . Dasdürfte aber kein erheblicher Nachteil sein , weil sich hierfür,auch für HsereSbedürfnisfe , an dis die «größten Anforderungengestellt werden mutzten , Papiergewebe als «in außerordentlichguter Ersatz bewährt hoben . Der endgültige Beschäftigungs¬grad wird sich natürlich danach zu richte » haben , welchenVerlauf die Fried ensverhandlnngen nehmen:* Das Eiserne Kreuz 1 . Klasse erhielt der UnteroffizierTöpken, Sohn des St -atimrsvorstehers Töpksn in Lohn ?.
* Leer , 5 . Dez . Der gestern hier abgchaltene Zucht-uud Nutzvtehmarkt war mit etwa 100 Stück Groß-und Jungvieh beschickt . Auswärtige Händler waren dvrZeit entsprechend gut vertreten , daher herrschte flotter Han¬del . Die Preise sind gegen die Vormärkte etwas gestiegen.Sie betrugen : Jungvieh bis 345 ./ft Rinder , 650 bis 900

Milchkühe bis 1200 ^ ft tragende Kühe 1250 bis 1600 ftK,beste Ware bis 3000 „-ft Der MMtzs Großviehmarkt findetam 11 . Dezember statt.

Au kaufen gesucht 1 gut
größerer

U
fiw. paffende Weihnachts¬
fichen für Mädchen von 3
and 6 Jahren . AngÄoie
anter O . S . 314 an d. Ge¬
schäftsstelledieses Blattes:

Wiefelstede . Zu verkau¬
fen beste

zur Größe von72 Hektar,26 Hektar,
26 Hektar,
11 Hektar,

,
6 Hektar

Et allerbesten , komplet¬ten neuen Gebäuden.
Anfragen erb . baldigst.

Brötie . am « . Aukt.
. Fernruf 44 Rastede.

Loyxrberg. Verkaufe
i

MM MU.
MAbst zu kaufen gesucht'

w « MMSveeMmnche.r und
^ Mch 'wstbLume . ertrag-
N ^ berschjiedene Sorten,^»gevocke mit Preis erbet.

H Budzm
y, Au kaufen gesucht einV Damenkalbschuhe o.
L ^ sel . Gr . 41—42 . Aus
LZ ^ vrd nicht gesehen.
Gebote unter P . G . 325

Geschästsst. d . Bl.
o . geg . L-cbens-

dort . Ms . sin ant-
^ W. -Ueberzjeher . An-
Me uniW P . B . 320 an^ stäftsst. d. Blattes.

zwei feite Gänse.
SfL ^ erobe karrf. «es.>i

^ ru, „ Uer O . B . 299Gesthäflsst . d . Bl.

ölmen
nr

Tsiäv um! 8ok !kivr°8lofk
Mfaedö v . klöAots MMrWZ

empkestlsn in rslopnLltiAstsrLusrvatü

EZLWSWWHEA
^ vktsrnstrssss . Ltsustrsssv.

NarMV NZZLsrnossn
kür Herren nnä Knaden

ßklitSNiStk
38 .U«

Wer vertauscht 1 Paar
neue Halbschuhe . 38 , geg.
solch « M . 37 ? Nachzusrag.

Willersstcaße 14.
Frische Wcißbnch . stämme.

18 Ztm . aufm . stark . Rot¬
buchenrollen n . and . Laub¬
hölzer ges. Ang . u . ll 5330
an H , Eiters . Hamburg 3.

Bettücher zu kauf . ges. o.
geg . Qel o . ander «e Lebsns-
mitiel «eiUMtauschen . Off.
uuisr O . M . 309 a>n die
Geschäftsstelle d . Blattes.
Z . vk . o . vt . wß . P . -Gifter-
bett . gr . Kind . -Kochherd,
Stein - u . Schiffsbauk . u . a.
Hindenburgstr . 3. 2 . Eig.

Zu verk . hübsch gell.
Puppen . P .-Bettstellen

und P . -Möbel.
NMznfoagm in der Ge-
schäftWells dieses Blaites.

Zigaretten
«hMgeben . 1000 Stück von
50 ^ «an . Näheres ! in der
Geschäftsstelle d . Blaites.

Rastede . Zu verk. zweiIMMWAU
und Daiterobst , v . Boskopund Kasseler

'
Reinette.

_ D . zur Mühlm.
Metjendorf . Zu verkauf.

«ein schönes
Bullenkalb.

_ Joh . Wetzen.
Modernes

ca. 8 Zimmer.
Mt Garten , in möglichst
guter Lage . Mt beliebigem
Antritt Und größerer An¬
zahlung sofort zu kaufen
gesucht. Angebots m . Preis
erboten unter O . W . 318
an dis Geschüftsst . d . Bl,

Zu kaufen gesucht per
sofort Reh - oder Zwsrg-
rinscher oder Bologneser-
hündcheu . Sofortige Ange¬
bote unter O . V . 317 an
die Geschäftsstelle d . Bi.

Wer tauscht gegen FE
gute Herrenld . -Gamaschen
u . Kinderschuhe 32 u . 34?
Offerten unter M . S . 78
an FÄialie . Stau 16/17.

Zu verk. sehr Mt erhalt.
Pelzgarnitttk . Fichwamme,
für Backfisch Pass. Angeb.
unter D . F . 324 an d . Ge-
schäftsstÄle dieses Blattes,

« iS
"

.
H ill , zu vk . . röm . u . «riech
Klassiker. Philos . , Pädag.

Blum . Nadorstersir . 34.

Herren änrügv
tterren-pslklole
ttvrrsn -loppsn
ttsrrsn- ttvZen.

F « » » Uvrdvslv 'Merr «»

88 rrmtsrnstrssss SS.

Zu verkaufen:
2 Kommoden.

1 Nähmaschine.
1 Grammophon m . Platt.

1 Kaninchenstall.
3 ar. Bilder.

Händler verbeten . —
Stediuasrstraße 19.

Zu verkauf , oder gegen
Fettigk . zu vert . 1 Ins . -
Extra -Mütze Nr . 55 , 1 bl.
Anzug , bl . Handwagen.

_ Efeustraße 81.
Zu kaufen gesucht ein

mit Garten , im Preise von
15—20 000 ^ft möglichst
im Stadtbezirk . Näh . durch
Karl Ahrrns , Auktionator,

Oldenburg,
z . Zt , Ka Phons en

bei Zwischenahu.
Z . vk . Herreuschuhe , Gr.

43. u . bl . Anzug . Z . erfr.
in d . Filiale . LaUWstr . 4L

Wegen Anschaßfung von
zwei schweren , verkaufe
zwei le-iMe

« UM
preiswert.

Adolf de Beer.
DampfwiLüpeoak Remgold,

HochhEerrveg 30.
DinMÄde b . Wiefelstede.
Habe n . «einige 1000 Pfd.

Steckrüben
«ahMgebsn.

. Gerd Klarnm « ».
Leuchtenbnrg . Zu verk.

eist Mt geriählvtcs

Pferd
MN Schl« lstM.

Ehr . Liöqel.
Leuchtenbnrg b . Rastede.

Zu verkaufet « «ein scharfer.
Wachsamer

Hofhund.

GmMe WLW
Ausgabe von

Mll -MW«
am Sonnabenö , öen 7 . d.
M ., morgens von 9 bis
12 und nachmittags von

bis 4lft Uhr.
Die Berteil .-KommMs «.

Zu vk. 1 schwz. Damen-
tuchnmntel . Gr . 42, u . 1
gr . TuchksWm « . FetÄg-
keiten zu wemauHch Nähsr.
in der FiKalo d . „ Nachr ." ,
Langestraße 45 . _

Zu verk. ein langer
Spiegel mit Konsole,

M . Eich .-JE . krst . Glas,
sowie eine Uhr , auch dkl.
Eiche , alles neu , MMU -m.
für 500 ^/ft

Do -mrksrschweerstr. 53-
Habe mich hier in Bür,

gerfelde als

nteöergelafsen unö emp»
fehle mich zu sämllichen in
der Schneiderei vorkom-
menden Arbeiten.

Fra « D . Zöllner.
Johann -Justus -Weg 3.
Osternbnrg . Billig zu

verkaufen ein gut erhalt-
NoLwagen und Breakwa-
gen mit Mten Patentach¬
sen . v . Dahl.
_ Bremer Straße 17.

Osternbnrg . Zu verkf.
hölzerner Schuppen . 4 m.
6 . SchützenhofSweg 16.

Große , hübsche Spiel¬
sachen f . Kn . zu verk.

Lindenstr . 86 , ob.
Hengstlage b . HmEofen.Zu verkaufen «ine

- güfte Sau . —
H . Lütjcharnw.

Z . vk. od . «. Flottw. eiNMt.
1 15i . Knabenanzug m . L
H . Wü rzburgerst . 26 , 8, L .

3l« tUelet . Gr . 4L, fast
r . vL SoW « M . so , ?



Ms auf WMeeeS Werve«

Sie in ser LM« W ms !« rer
SWWMW-

« WkS « MM .
und

sie » MW «MW « M
mS ArSewrlMi Ser Awss-
UWe

auf de« Eisenbahn frei in die Heimat be¬
fördert.

Nähere Ansknnft erteilen die Rüstnngs-
Setriebe sowie unsere Fahrkartenausgabe « .

Oldenburg, den 2. Dezember 1818.

EisenbahndiveMon.

Die vom 10. h. M . ab laufende«

Wochenkartoffeskarten
oerden von Freitag , den 6. d. M ., ab auf Zimmer 4

des Lebensmittelamtes , Rathaus 2, gegen Vorlegung
der Stammkarte ausgegeben.

Oldenburg , den 3 . Dezember 1918.

« MW res Mmmes
IlMkW.

MeSnlMkAl Mi AklMekWea
werden auch in den Geschäften von Traut . Ostern¬
burg , und Westerholt . Littel . eingelöst.

Oldenburg , den 29 . November 1918.
_ — ,_ Frhr . ». Rössing.

SWWMlll »WM
Das Schulgeld

nr den Fortbildungsschulunterricht für das 2. Gchul-
halbjahr 1918/19 ist bis zum 19. Dezember d . I . zu
entrichten . Der Schulgelüzettel ist bei der Zahlung
vorzulegen.

Zur Förderung - es bargeldlosen Zahlungsver¬
kehrs ist Bank - oder Postschecküberweisung dringend
erwünscht.

3 . Dezember 1918._
'

WNU M-MMW
ßrr WWM AiteMg.

Nach der Verordnung der Reichsregierung vom
22 . November 1918 (Reichs -Gesetzblatt Nr . 169 ) ist
für Betriebsbeamte . Werkmeister und andere Auge¬
stellte. Handlungsgehilfen . Gehilfe « in Apotheken,
Bühnen - und Orchestermitglieder . Lehrer «ud Er¬
zieher die Versicherungsgrenze von 2500 auf 5000 ^
erhöht worden , und zwar mit Wirkung vom 2. De¬
zember d. I . an.

Die Arbeitgeber werden hiermit ersucht , die oben
bezeichneten Personen , soweit sie einschl . Teuerungs¬
zulagen bis zu 6000 Gehalt beziehen , innerhalb
3 Tagen zur Kasse anzumelden.

Oldenburg , den 3. Dezember 1918.
Der Vorstand : Koch.

Ich bringe nachstehend eine Ver¬
ordnung der Reichsregiernng vom
27. 11. 1918 , bete.

Erlaß von Straf¬
bestimmungen

»nrch das Reichsamt für die Wirt
schaftliche Demobilmachung, zur
Kenntnis»

„Das Reichsamt fit« die Wirtschaftliche Demobil¬
machung (Demovilmachungsamt ) wird ermächtigt , zu
bestimmen , daß Zuwiderhandlungen gegen die von
chm oder de» Demobilmachnngsorgane « erlassenen
Änordnnuge « mit Gefängnisstrafe bis zu 5 Jahre«
and mit Geldstrafe bis zu 100 009 ^ oder mit einer
dieser Strafe « bestraft werden , und daß die Gegen¬
stände . auf die stch die strafbare Handln «« bezieht,
eingezogen Werde« köuuen . ohue Unterschied , ob sie
dem Tater gehöre « »der « icht. Das Reichsamt für
die wirtschaftliche Demobilmachuug lDemobilma-
chnugsamt ) kau « auch anordnen , daß Gegenstände,
auf die sich die strafbare Handlung bezieht , vo« de«
Demobilmachuugsorgauen für verfallen erklärt wer¬
de«. gleichgültig , ob Ke dem Täter gehöre » »der « icht."

Sek NeMbilMiiWlwMMik:
^ Prof , vr . vurstlioff.

lholrrchnhe
Habe sofort und fortlaufend grotze Posten Holz --
che . preußische Form , tu all« , Grüßen und guter
Sführuug abzugebeu.
Franz ZnrbrÜgge« . Oelde i. W.

M «a Me
ist Arbeitslosigkeit zu steuern!

Ein jeder kann helfen!
Betriebe kaffen jetzt ihre Dampfmaschinen . Motors

und Hilfsmaschinen instanüsetzen.
Haushaltungen geben Brotschneide - und Hackma¬

schine» , Kaffeemühlen usw . in Reparatur.
In Verbindung mit einem hiesigen leistungs¬

fähigen Werk übernehme alle Arten Reparaturen
sowie Dreh - und Stanzarbeite « der Metallbranche,
auch für auswärts.

Schnellste und beste Bedienung sichert zu

Oldenburg i. G . E . SvKvLsr,
Blnmenstratze 68.

US . Ab Januar 1919 errichte eine Werkstatt für
Möbel -Instandsetzung . D . O.

LLrvLLLrallbir.
Muer geehrten Einwohnerschaft von Hatte « und

Umgegend zur Mitteilung , daß ich die

Gastwirtschaft
»;Zur gute« Quelle^

in vollem Umfange wieder eröffnet habe.
Um gütige Unterstützung bittend , zeichne hochach¬

tungsvoll
lob »«» Srovk 8du8.

Nach meiner Dienstentlassung nehme ich von heute
au mein Geschäft in vollem Umfange wieder auf.

r . v . LLpois,
Auktionator u. Rechnungssteller
Grundstücks -, Hypotheken - und Darlehnsgeschäft,

Verkäufe . Verwaltungen , Nachlaßregnliernnge «. Te-
stamentsabfaffMge » . Prozeßvertretungen usw.

MeuSura. MkimNsstr. 89. Elke ArtMatze.
Telephon 888.

Maschinenfabrik
der Holz - oder Eisenwarenbranche , kleines Sägewerk
oder leerstehende Fabrik mit 300 bis 1000 Quadrat¬
meter Arbeitsraum , am liebsten mit Wasserkraft , in
Gegend mit reichem , gemischtem Laubwald von land¬
wirtschaftlicher Maschinenfabrik zu kaufen oder zu
mieten gesucht. Ev . erfolgt Anschluß an geeignetes
Unternehmen . Angebote unter O P 312 an die Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

— Verkauf —
heute mrd morgen am Stau von de « prima
süßen rote » wohlschmeckende«

Speiseumrzetn,
Zentner 14,80 Mk . Bei kleinere « Ab¬
nahme « 15 60 Mk.

vtto 'M '.
Flnrstr . 16 . Telephon 1676.

Ms « . IA Ae
jedes Quantum z« kaufen gesucht«

Offerte » mit Preis unter P . H . 336 an
die Geschäftsstelle d . Bl.

Hrrssir
« ttts

Kpswatten : k->sn6sokuks : 1 °
ssoksntüoksp

blossntpsgon : Looksn.

L
.
k

.
kedrek L 8otw.

üvkIsrnstiÄLse VLL « » V « VS . 81svs1rs8ss.

2S LLÄ L SlMraStmIkNeii
bewährt . Preisliste umsonst. Tischler, Verbände , und

Handwerkskammern Vorzugspreise.
w . Sunäsnmann, Ladbergen i.

Bezirk Münster . Fernsprecher 6.
Mitglied des Vereins Möbelbeschafsnng für Minderbenütteftr

e. V., Sitz Lengerich.
Wiederverkäufer an allen Orten gesucht.

Wir suchen auf sofort
für unsere Verwaltung
einen

Gehilfen.
Vergütung nach Verein¬
barung.

Jever . 2 . Dez . 1918.
Stadtmagistrat.

VSIlMl8« .
Durch die Ausführung

von Unterhaltungsarbei¬
ten an den Strecken Kilo¬
meter 16,8 bis 17,5 und
Kilometer 18,2 bis 18,5
der Staatschaufsee Olden¬
burg -Jever , zwischen Ra¬
stede und Hahn , wird der
Verkehr von heute an er¬
schwert.

Jever . 3. Dez . 1918.
Bötzer.

Zu ve-rk . od . oeig. Tausch
v . Fiettiwaven : 1 Puppen¬
wagen . 1 Puppenbettstelle,
3 Puppen anqez . . 1 Blus . -
Rock für 14jähr ., 1 Zither,
2 Gaseiserl . Näher , in der
Geschäftsstelle d . Blattes.

Zu verk . oder geq . Fett¬
waren zu vert . Spiegel,
Bilder . Steintöpfe . Pup-
penbettstelle . Pp .-Service,
Bogelbanerständer . Klei¬
dungsstücke . Schuhe und
Winterhnt.

Gartenstraße 24 oben.
Ipwegermoor . Zu ver¬

kaufen 3 Monate altes
Bullenkalb

nnö 14 Tage altes

Kuhkalb.
August Schmidt Ww.

WISiMlW
.WMNW'

«rtt Vergaser ! EMostows-
sicher! Reiz . Neuheit ! Be¬
stellen Sie sofort . La spät.
Ma ster AndmMg »! Preis p.
DH. 8 .50 ^ frei Nach».
Ovbg.-K>art . 2 Dtz. — 16 .5V
Mk. Die Lichter Pass« in
jed . Lichchalter u . sind jed.
Jechr Wied. z. verwende « .
Reuh .vertrieb „Kosmos ^.

RWrdrge « i . O.

Gesucht 12 m Hemdeu-
tuch od. ZL Dtz. « . Dcmreu-
hemde i . Tausch a . RWSl.
Mmeboie unter O . R . 313
au die Gsfchäftsst . d . Bl.
Zu vk. Puppeu -Sportwag.

WeLlcmwistraße 16.
Wachsamer

Foxterrier
zu raufe« aefucht.
sagi dis Geschüftsst . d . Bl.

Zu verkaufen;
Briefmarkensammlung.

2 Bände.
1 Paar Reit - und

Schnürstiefel . Größe 41,
1 Herrenrad m . Bmisrfung.
Näh , i . d . GeschäftW . d . B.

Petersfehn.
Vom 9 . Dezember an

nehme ich dieWWW
in meinem früheren Be¬
zirke wieder auf.
_ D . Hillmer.

VIU

„8uvkv im kuoks kukv unü Xratt".

vis untsrrsiidllslsll Luckbancklnvgsll kaltsn ein srossv » 1 -ssv»
6 « «olreil !rs >» Itiiedvv.

I» Am» in Ilinwz« SotMiln.
8 . Visebvck,

Lrsmsrstrasss 33.
Saus Sorebolt «,

vormals Lellnlrssed«
llotbuebkäl ., Lodloss-

plstr 81.
Job . Lrsövr,

llLarsnstrasse 8.
vüNm «»» D Vorrlots

(tlvutonx ),
I -angestrasss 57.

llscbsn L kasliuch
lkurviolcslrasss 39.

8. 1» I-sacksdsrx,
LedüttinMtravss 7.

lVnller Vsdier »,
Imogsstrasss 1 unck
Selmttk ^ -strLWS 1.

korck. llebmickts 6u <hd.
sZsgsiüon ) , llokbnch-
dänülsr , Lssinopiatz 2.

K. LtsUin ^svi»« 8u «d-
kanälg ., llbsaterwall 4

L. lViecbmaon,
WolodMZA,

ÜLsremstrasss 32.

WWW DM >MV >WH «MWN« >WW

. « msM
Wiefelstede . Kaufuraml

Joh . Oeltjen in Olüenbg
Leabficht., seine tn Mans¬
holt. unwett der Chaussee
belesenen '

«WM
mit gutem "l

KHK»-MMchch
bestanden, und die

Wissen
Mit Antritt nach Verein¬
barung zu verkaufen.

Dritter und letzter Ver-
kaufstermin ist angesetzt
auf SomMeÄ.
-W R Mk. tl,

vormrttags 10 Uhr.
in zur Mrchlens Gasthaus
in Aschhausen.

Der Aufsatz erfolgt der¬
art , datz der größte Teil'
der mit Holz bestandene»
Flächen für sich, der an¬
dere Teil davon mit de»
Wiesen , diese event . auch
wieder aufgeteilt , zum
Aufsatz gelangen.

Die Grundstücke bezw.
ein Teil derselben ifrühe¬
res Ackerland ) eignen sich
vorzüglich zur Anlegung
erner

6V « - »
in der idyllisch belesenen,
Waldreichen , äußerst ge¬
sunden Gegend.

Auf annehmbare Gebots
erfolgen alsdann Zuschlag
uud Beurku « dung.

Kaufliebhaber ladet ein
Vrötie . amtllAukt.

Empfehle ausländischen
Zwirn , Maschinengar «,
Schtthmach -zwirn . Sch»«/-
bänöer . Schuhcreme . Led>-
Fett . Ofenschwärze sowie
sämtliche Nadelware . ^
Fr . Hattendorf , Osterndg«
Cloppenbura . Straße 61

U « W-
1 dmrkl. « mma . Gr . 42. »-

KoErmaud fast neu.

1 woll . SvoMoft.
neu . v . Kn«e NZ MH ^

Kuövseu . nwt wolle«.
Wicke -laEMschM.

Pr . Hevuerv-KuoPssKe ^ -
Gr . 45.

1 staück. « roß . Mckstkck.

1 Re-KeLofler. bM-wrL^ -

neu . Gr .52 mül 34

, MchWftMMt . Korb^
Motr . . Räder m . GE »'

fast neu.

HermsmrstrMe 32

Laudstellt
Rud . Meyer Sb«̂

WaMnstr . Io-



lU
wki . i . - uen7 - 8l > lcr . L

dar giLnrends Spielplan.

go»»^ ? orLs» j
jo Lirsm ersten Kllm der neuen Serie

1918/19

Isr IlMenlnt
üestelieiiL

Wmsvdanspisi in 4 Wirten nnek Lalrae
von ^Vilksira Röliinxbokk.
Legis : Uadolk Liedrock,

liouxläorstollsr:
l? avtv » . Lruno vsoarli.

0 ! gs Lngvl . Lruno Livkgrün.

glnx
Dvei' ts » Absntouor

rünk Lktv »us dein Leben des dsrüdmlen
vstsktivs.

Hauptpersonen:
Llsx L,snüs Leopold V. Lodsbuk'
iisrl ksvlcvrsLvks Mnalioss ttslbs
kvlokolä 8vdünrv> Wildolm viogslmsnn

^Berficherung gegev Schäden
durch Aufruhr

I übernimmt zu mäßigen Prämien
Generalagent lkrnat : H«ss , Hannover,

Akte Cellerveerstr . 10» Fernspr. Nord 2314.
Tüchtige Vertreter gesucht»

Sonntag , den 8. Dezember:

WesAMWW
N - Mi ZMN-

Wäsche
Wm «-men sE « v Men
ZWnlen em? Angeb . umt.
^ 13 FMals. Lcm«estr . 45

Geigenkasten u. Stein¬
baukaste« («roß/ Ui kaufen
Mfurht . Angebots

- KirchlonLtr. 4» , 1 . Eta.
PveMvevt m verkaufen

ein, fast neues hell. Voile¬
kleid lBMVÄur .) .

MettbrAck 85.

prsitsg» övn 6. vörsmdsr, 8 vkr:

»MM Vmtm
über

von

v üdsfkiroksnrst 0r. IÜSMSNN.

> Llntottt krs 1 LAN ssdsrmsnn.

^DoLrermknn
mit In SeMNmrbaWn zu
verkaufen . W » 8 s>E dre
GefchüOWrLs L . WES.

Zu kauserr gesucht gute

SchneLder-
Nähmaschme»
Angebote unter O C 800
an d . Geschäftsstelle d . Bl.

Neusüderrde . Zu ver¬
kaufen ein frommer

Zugochse.
_ Hinr . Behrens.

Neue Herrenschnhe Nr.
40 gegen 41 umzutauschen.
_ Kastanienallee 40.

EutvseAe mich zur

8kMM e» .AÄmSlsSeleMls.
Offerten nniteir O . T . 315
an die GeMäftZst . d . Bl.

Instandsetzung von
Lokomobilen

ufw . für die FrüihAhrsibe-
stelliuna r . OLdMlMrgi. Ra¬
stede u . UMWKenid. Offert,
imtov O . Ü . 316 an die
Geschäftsstelle d . Mattes.

Vörkaufe Mehrere groß.

Schweine
MM WeltorWtsm , u . eine
Anzahl 10 Wochen alte

Ferkel.
G . Havcrkamp,

Haverkamp , Post Hude.
Z . k. -aes . 1 Wterh . Itt-

sW . Bettstelle , ihölz .) . mit
Mair . Anaeb . M. Preis
P . S . 8V FA . . Starr , 16/17

Starke Schuhe,
Gr . 47,

für LMMvivte . zwei starke
Glastüren . 80 mal 2,5 in.
m . Rahm . , alles neu . z . vk.

Allttermsir . 27 , lurks.
Guter sMvarzsr

Winter-
tteberzieher

zu Verkaufen , vassend Ar
15—18 Jahrs . 65 .T.

Meraudierchausfee 66.
_ Nordseite.

Zu vertauschen ein fast
«euer Gummimant . . Me-
denswave . aegen ein . gut.
dnnAen H-ervenüb -srzicher,
nriMeve kväftAw Figur . Z.
lerfvaaen Eversten,

Veremiannasstr . 9 , Wr.

WWMk M

Am Sonntag, d. 8. Dez . :

NM WilllIAl

väLL
— Anfana 6 Uhr. —
Hierzu ladet stdl. ein

Wilh. No«.

Neusüdende.
Tarmenkrug.

AmSonntag, d. 8. Dez. :

Ball,
WMustemück. eirüadet

I . Padeke.

Rastede.
..Sm SM wlm

Mlber ".
Am Sonntag, den 8. Dez^

Anfana 5 Uhr.
Hierzu laden freundlichst

et«
Grs.-ESk. «Sr.-Reat. 8.
I . Göiseljohanns.

Sprslplan von 6 . bis 9. Dezember.

Filmroman in 4 Akten von Iw « Raffay.
Personen:

! Karl Falkenberg — Alfred Abel — Johannes
Swoboda — Frau von Bülow — De Terra

Erner Hübsch.

MsLLa Mpja.

l,ro§§estsliiite
SM 8oontsg , Äsn 8 . versmdsr,

vorm. ! l '/, Ukr pesriss.

neutsLmtnitsLartsQ

SeüMvr lLuitar

Sensaüons -Drama in 5 Men.
Herr NuhbeS — Frl . Werner — Else
Roscher — Hermann Seidenes — Nils

Chrisander.
MGINL«

Volksverein Raste-c.
Am Sonntag , den 8 . Dezember , abends 5 Uhr:

Versammlung
bei Ripke « , Neusüdende.

Alle Männer , besonders Frauen, sind dringend
eingeladen._ _

Ohmstede, bei der Kirche.
Am Sonntag , den 8 . Dezember:

wozu freundlichst einladet H » Helms.

N Klsljsnüvrlk.
Am Sonntag , den 8 . Dezember:

VM" Ball .
^WW

wozu freundlichst einladet Karl Schmidt.
Puppentheater M ve-rk . , Zu verk . Schrank mit

111 - > Borten . Nadorfterstr . 51.Achternstr.

Marga Köhler

Kurt Vesperman n j
Joseph Conradi

üsiMNis^iktitspiklö
Osternbnrg.
Programm

für Sonntag, den 8 . Dezember»

Die Mchienn
Roman von HanS Land in 5 Akten.
In der Hauptolle : Lotte Renman « .

Personen:
! Fritz Rönninger . . . . . Carl Clewing
Wilhelm Taubert , Direktor der

Brauerei A^ G. Magnus Stifkr
Seine Frau.
Adele, deren Tochter .

>Willi , Vetter Adeles .
l Isidor Loewenstein . .

Die Gektwette
Lustspiel in 3 Akten von Richard Wilde»

Regie : Max Mack
u. a. m.

Nachm . Anfang 2 »/, u. 4 Uhr:
s Jttgendvovstellnugen^

Aschenbrödel
Herrliche- Märchenspiel.

M N« zMWlMkWkkU.
Weihnachtsausnahme aus der Großstadt.

M W ! MkS « A » MS!
— Gratis -Verlostmg —

ZV schöne Gewinne.

Herrenschreibtisch i 2 ausgernanerte Gräber
zu kaufen aesucht. Nnge - ans dem Gertrudenkirch¬
bote m . Preis u . O H LOS i Hose Sü verkanfen.
an d . Geschästsstelle d . Bl . Anguststratze 52.

Die große

veranstaltet vom

Vepsin rup fönävfung llsn llaninokvnruokl ru Vlllvnbui '
g,

findet am 7. und 8. Dezember

! im,Maiserhof" zu Oldenburg, Langest: ., statt.
S12 Nr . ^ » ss1sL1 « » gs1tvi ' S . EMS

! Mekrere1000 fertig gegerbte Kaninchenfelle und ca . 1800 fertig gegerbte
Brust- und Rückenfchützerkommen zum Verkauf.

— LMt - Itt Ü0 -



B .WWe . R s . Ä - ,22 H-srosnsch. 43 . K.s-chstt»1 n . 22 . MM . FdrüdsnS-
WM«. u . dMKe Ka-ui «ilchW.

HcknEstvlche 8.'
Hatterw -Wmg . Zu verk.

H. Brenge lnmnn.
Z . vk. Stubentür , Osen-

Mrm . el . StMampe , Pe-
troleuml . . am. Uhr . Rauch-
rervics n . a . Bockstr. 18.

Wshnerfeld . Zu v -rrk.
z SaßZÄKer.

Herm . Gerdes.
Suche z . k . od . z. »Misch . :

bessere Herrenschaftfttefel.
Gr . 44—45 . «Ebenso Waf-
senrock u . Hofs s. -a-r . Mg.
Angetz . m . Pr . unter F . R.
uu Mdccke. Lemgestr. 45.

MaufeLdenee
Damenschirm

gegen einen schwarzen irr¬
tümlich vertauscht . Nach¬
richt erbeten

Eversten b. Oldenburg,
Hauptstraße öl.

Fernsprecher 368.
Eckfleth. BemM -e seit 14

Tagen « eiu

st« Äm !.WKÄ
1 Jahr alt . ohne Merkzei¬
chen. MuZkunstgeber WtteBÄo 'hinuna.

Fried «. Koopmann.
Ofternburg .. Bsrlor . am

SormtagadeÄ » v . Staustr.
bis Nordsir . schwarz . Kin-
der -Pelzkragen . Gsg . Bel.
«b,Wg. oder Nachricht erb.

Frau Cordes,
HovmwniNistvcche 12 . olben.

WinisrdsksmfliMgüsj-Obsĵ sum
^ciisciiincss

«̂ sVlsasrrnbsv/sffrfek-Llltesi 'ffsltsicft 'l rS ^ VLkxk^ KSUSLLS.^VL7Vl7SE-«^ SUK2'SLKU«''lGl».'
lÄLKD.^

Pelz -Glac6 -Handschuhe
vevl.. Langsstr . o . Ziisgel-
hosstr. Abz . g«sgsn Belohn.

ZisgeHofftr . 1001.
! Beil . rot . Portemonnaie
«mit 2 ^ Anhalt . Bitte
abMMb . «geg . Belohn , in
der Filiale . Langestr . 45.

« « I - AM«
Burgstraße 30.

WMK1

UmAttleiherr
«sucht von ebnem prompt.
Zin -szählsr zum 1 . Mar
ISIS 12 OM ^ zu 4—472
Proz .. aus 2 . Hyopthek . n.
der 1. 27 WO aus «ine
Landst . im Werts von ea.
85 000 -6 . Wenn mögjl. v.
Selüftvett . . aus l . Zeit un-
fündb . Aua . u . O . O . 311
au die G -eMäft -sst . d . Bl.

Lu vsriöcksn

A« « .
lw ganze « oder in belie¬
bigen Teilbeträgen sind
durch mich zu 4 Prozent
aus gute Hypotheken zu
belegeni

E . Heimsath . Aukt .,
Vergstr . 17 L, Fernruf 538.

-MWr - Sand - « . Stadt-
Hypotheken , erstklassige,vermittelt I . A . Behnke,
Oldenburg , Theaterw . 34.

KapitRlMeK
«emniMe sicherste GeWmu-
tsrbrinauwg . G -efl. O -ffsvt.Huld unitsr S . 65 an die
Filiale . Stau 16/17.

Lkiunllön

Portemonnaie gestmdm.
Taubeustraße 1.

Vöpigl -KN

Dalsper (Post Barden¬
fleth ) . Vermisse seit län¬
gerer Zeit eine schwarz¬bunte

Mudtzrrerre,
gekennzeichnet : recht. Ohr
aboestumpft , darin Ohr¬
marke mit Buchstaben I.
H . m . D .. linkes Ohr ein
Loch oder Ritz . Dem Aus¬
kunftgeber 60 Belohng.
_ Joh . Heinemann.

Abh . gek. i . d. Sp .- u . L. --Bank e . Schirm . Abzug.
Hinöenöurgstr . 14 ob.

400 M.
Belohnung

demienigM . der die in der
Nacht vom 4 . MM 5 . De¬
zember gostobLenen Zi -Mv
reu u . Ziaaretten wiedsr-
schaM . bezw . Mr Erlan-
MMg «dieser Sachen zweck-
dieulichL Armaden macht.
Es «handelt sich um Mun-
duS - u . Aldea -Zmairrsn im^/zn--K«istche«n . u . um Mag-
nifiicenz- Fahrsport -, Gwr-
bu -ch-, Viever -Zigaretten,
sowie solche in Nüpevle-
packuna . Fried «. AuMst,
Somoewsrche in Schulsch . -
Flotte -Vackuirm u . Stern
von Turan.

6. KoLLsteäe,
Langestvwtzs 37.

Wst - LöSttekö

Rutscher

Offerten unter D . 377 an
die Filiale . Langest «.

'
45.

G«s . sofort «besser möbl.
Wohn - u . Schlafzimmer v
Ehepaar . Off . n . V . 107 a.
die . Filiabe . Langsstr . 45.
A-elt . Ehep . o. K. s. z. Mai
kl. Unterw . . «a . l . i . Z «entr,
Ang . m . Pr . u. B . 240 am
die Filiale . Lange -str. 45.

Aturgor Mann s. möbl.
Zimmer in der Nähe dev
LandwivtschaWk . Offerten
unter P . L . 328 an d . Ge
schäftsstelle dieses « Wattes.

Annger Wann ans best.
Kr eisen sucht Es so fort Mt
möbliert . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer . möglichst m . Zen-
iralheiz . «bei «aut . Familie.
Angebote unter P . R . 334
an die Geschäftsst . d . Bl.

Verl . Damennhr in Ld.-
ckrMband. gez . G . St . Geg.Bel , ahzug . Aölerstraße 4.

Verloren eine schwarze— Ledertasche —
M Anhalt , im Eilgüter-
zug von Osternburg bis
tz«auptbalhnhof . Abzugsbien
pegen «nute Belohnung in),er Filiale . Langestr . 45.

S« Mark
Belohnung zahle ich dem¬
jenigen . der mir z. 1 . F «ebr.
1919 «eine Wohmm « mit
Gartenland für sine Fa
«ulÄie ohne Kinder mach-
weist . NälM . i . d . Filiale.
Wepa nderstvahe 114.

Mietgesuch.
3 Wzefsldwebel su«chen

!s. sofort 1 möbl . Zimmer
mit voller Pension , allein
oder «getrennt . Off . unter

! P , N . 331 «an Gesch. d . Bl.

Gch. s . e . KMiöchrau
M. 2 Kind , «auf sofort od.
z. 1 . Aon . kl. Unter - oder
Obevwohmrn « mit Gas.
Angebote unter M . S . 272
an die Geq'chäffsst . d . Bl.

Gutmöblierte
Wohnung

mit el. Licht und Heizung
gesucht. mSgl . separat . Ein¬
gang . Angeb . u . N . D . 280
an die Geschäftsst . d. Bl.

möbl . Zimmer
M Mieten gesucht . Offertenunter O . N . 310 an - d . Ge¬
schäftsstelle dieses Blattes.

Für Landwirts ! EnHs.10 FuwerklEüte Groß - u.Kleinkloüchte . mehr . Mägdr
Fein DiederichZ . Bremen,Bo rnstr , 42 , aew . St rL-env.

Kansmanu sucht Neise-vert -etung . Vertrieb ir¬
gendwelcher Artik . Ange¬bote unter O G 304 anü. Geschästsstelle d. Blatt.

Lu vsrmistsn

Gut möbl . W . - u . Schlafz .,ev. m . L Bettien . zu vsrur.
Sonnenswaßs 101.

Zu verm . freund !, möbl.
Stube u. K. m. 2 Betten.
Daselbst auch Mittagstisch.

Bergstraße 6.
Z . v . Zimmer m . B .. «ev.
AbeuDdr . Z «i>sgelh .st,r. 12711

Zu vm . möbl . Zimmer.
Biivgereschstr . 23 . li«nkS.

Daselbst 3 seid. BÜisen z.verk., passt». W .-Gc«schsnk.
Z . vm . frdl . mbl . Wohn-u . 2 Schlafzimmer . Näher.t . d . Filiale . Langestr . 45.

Gr. Logis . Anl .-M .-Watz1.
k>öN8I0N6N

Jg . Mädch . s. Ausenth.
«a . d . L, für 3—4 Mon . g.Dienst !. Selb . k. gut nähen.Off . «erb . unter P . S . 335an die Gsschästsst . d . Bl

Suche MM 1 . Aa^ uar s.uusere 18M «riia«e Tochter
Pension

«in einem seinen H«aus>s. wosie sich -An Haushalt und
«guten UmMNAssorm . Es-bilden und Klavier . Ge¬sang . Tanz . Koch- und
Handarbeits -Unterricht er¬teilt werden - kann . Zu Fä¬chern . die nicht im Hauseerteilt werd . können , mußGelegenheit gegeben wer¬den. an Kursen teilzuneh-MM . Bitte ««eff. Zuschrift,unter Angabe d«es Pen¬sionspreis . unter P . C . 321«an die Geschäftsst . d . Bl.

Llslien - Lösueiis

Für meinen Sohn , der
Ostern die Ob «er«vea«lsthnlemit dem Einsähvigenzeng-nis verläßt , suche ich Stel¬lung als

Lehrling
in «sinem Eugros - o . ähn¬lichen Geschäft . Off . unterL . B . 236 an Gesch. d . Vl.

nehwe wteder an.W . Künaemaun . OK « steLe
(bei der tdirche) .

Aelt «ever orsaln . Land -w ..LLng-ws Aahr -s als Verw
'
.

tätibg u . mctarbritend . surlst
Steilung zum 1 . A-anüa«
in größ -erer L-and -w . oder
Guts wo Alaun s . Leiter
fehlt , -am liebsten bei einer
Witwe . Off . «MÄer V . 200wolle man bis z . 15 . d, M.au Fit ., Lanaestr . 45, «ins.

Schreiber . Auv . , sucht z.1 . Aan . Stellung . Fischer.
Ostbg ., Schühenhofstr . 10a.

Junge Dume
aus gll-ten Koc -isen , suchtS -tellg . al 's Gefellschafteriuu . Hausdame in - -größ -svem
Haushalt od . a . d . Lande.
Angeb -ot >s unier P . T . 336an die Geschäs-isst . d . Bl.

g« US MW.
welches die Küche und den
Haushalt erlernen - möchte,
sucht Stellung , w-o Mävch.
vorhanden ist. im Schn «si-
dern u . Handarbeit erfahr.Varel oder Umgegend be-
-vorzugt . Slngebots mit G -e-
haltsaing . sind zu richtmumt. P . A . 319 -au die Ge¬
schäfts stelle -dieses Bl -at-tes.—

WSW ZtsSisn

Auf sofort gesucht «in
tüchtiger

Wiv suchen
dewgend:

1 Stenotypist.
1 Lokvmotiosiihrcr.

möglichst geprüft,1 BetrieLsLechuiker
sür Etsenwerk.12 Schiihmalher.

IS Zimmerer.
Metallarbeiter aller Art,
und viele Handwerker.
Kostenlose Vermittlung.

KiWillüMMmis
AKÄW,AckiWl4

Gesucht sür klein . L-aud-
wirisch , zu Avril od . Mai
1919 L. ehr!, tzrebs. Knechtod . Arbeiter , ev. l . kriogs-
besch. . der -alle landw . Ar¬
beiten selbst, verricht . W«M.
wo der Besitzer fehlt . Näh.
zu -erfragen bei Herrn D.
Scheüing in Oldenburg,
Marslaiourstra -ße 4.

G-ssuÄ sür «reine L-and-
wirtsäxlst -ein

Offerten unter N . M . 288
an die Geschäftsst . d . Bl.

UWMUM
gesucht gegen hohen Lohn.
W . Schü tte . Gertrudenstr.

Wiefelstede .
'
Gesucht auf

möglichst gleich mehrere

die Mit Gespannen um¬
gehen können . Näheresbei

H . Brötie . Aukt.

H. Ahlers . «Dchweidermstr.,
_ Hude,_

WVM.
Erstes Hamburger Grotz-
haus sucht gut eingeführ-
ten Hlatzvertreter u . Pro¬
visionsreisende an allen
Plätzen . Angebote unter
Ja . 1796 befördert Heinr.Eisler . Hamburg 3.

Hr -ansmm . LiMs auf w-
so-W odor baldm ögl . ei-mm

Knecht.
N . Martens.

Osterubirrg . Für mein
tztunwanngeschäst suche
ich , u Ostern einen

Lehrling
mit guter Schulbildung.

Rudolf Goldschmidt.
Kirchhatte ». Suche auf

sofort oder 1. Mai einen

Ehr . Fr . Stallina.

Gesucht für Larrdtvktschaft

hie mit Pferden ackern können und mit sonstigenlanü - und forstwirtschaftlichen Arbeiten vertraut sindoder melken können , auch weibliche (vorhandene Aus¬weise hierüber mitbrmgenj , vom

Arbeitsamtd . Laudwirtschaftskammee,
Münster . Schorlernerstratze 8.

Anngss Mädchen , 24 A.M . AM Stellung als

Haushälterin,
am liebsten b . em-z . Herrn.Angebote unter M . O . 269
«an die Geschäftsst . Ä. Bl.

Landwirt . 27 A . . tatkräf¬tig , heil u . gesund aus - d.Fsld «e zulrück. sucht S -tellg . .-am liebst , aus -einem Hose!wo es -an männlich . KraftMangelt . Off . u. L . 10 «anBüttn -evs Anu .-Exv -ed.

VornM « in Neuens -eldesine zweijährige , holländ . .bunte Qnene
uit schönen gevad-en Hör-
si-ern . ca . 800 Bfd . schwer,
rngeschoren IH . Wi -ebsr-
briuger 160 B -slohng.G . Haverkamy,

Haverkamv , Post Hude.
Silbernes Uhrarmband

^evloven. GegM gute Be-'ohnung -abzuttieb-en
Marschw «sg 13.

Herr sMt möbl . Zimmer.
Offerten untre P . E . 323
«an dis G eschäftsst. d . Bl.

Donnerschwee . Braut¬
paar sucht zum 1. Januar
oder früher Wohnung in
der Nähe der Stadt . An¬
gebote nach
_ Heinrichstraße 6.

3—4 -Zirnmerw ohmmg
«geflucht sofort oder bis 15.
Aan . 1919 . Näheres

L-erchenstvaße 71.
Ges. a . sof. e. mbl . Zim¬mer . Ang . unter O D 801an d. Geschäftsstelle d. Bl.

Erfahrener Landwirts-
fohn . 29 A . «alt . bereits v.
Militärdienst -entlass . , suchtauf sofort «od. 'später S -tel-als

ertvalter
in landwivtsch . Betriebe
Offerten unter N . A . 285an die Geschäftsst . d . Bl.

Jg . Kriegerwitwe mit3jährtg . Kind sucht Stel¬lung als Haushälterin a.dem Laude . Angebote un¬ser O I 806 an die Ge-
schäftsstelle dies Blattes.

Junger verheir . Guts¬verwalter . auf mehrerenGütern tätig gewesen unddaher mit allen vorkom-menöen Arbeiten durch¬aus vertraut , gedienterArtillerist , sucht Stell , als
Inspektor

oder Verwalter.
Antritt kann erfolgen am1. Januar 1919 Angebote
unter I 72 an Wilhelm
Scheller . A .-E .. Bremen.

FM - Md FMMehM -Nette
suchen zum weiteren Ausbau der Ver¬
kaufsorganisation

Bezirksvertreter.
Herren , welche zu in Frage kommendenKreisen Fühlung haben , werden gebeten,ausführliche Bewerbungen unter I O6079 au Rudolf Moste , Berlin SW 19,zu richten.

für ein Gut von etwa SO Morgen in der
Nähe der Stadt Bremen , vorwiegend Ge¬
müse - und Obstbau . In Betracht kommt
nur ein in diesen Zweigen erfahrenerLandwirt oder Gemüsegärtner . Fami-
lienwohnung ist auf dem Gute vorhan¬den . Antritt Möglichst bald . Schriftliche
Bewerbungen mit Angabe der bisherigenTätigk . sowie der Gehaltsansprüche unterA 32 an Haasenstein L Vogler , Bremen.

19 Jahre , von recht gutem Hause , bekannt mit Milch -.Zucht - und FettvieH , deutschsprcchend , sucht Stelle.Auf gute Behandlung wird mehr geachtet als ausGehalt . Briefe unter Nr . 783 an Westenborgs An-noncen -Expedition , Groningen (Holland ).

Für mein Kolonialwa¬
rengeschäft suche zu Ostern
1919 einen

Lehrling
gegen Monatliche Vergü¬tung.

H. Bode.
Heiligengetststmße 16.

Fernsprecher 108.

Suche Sur
Küche und des HausLzum sofortigenein evangelisches

» MM,
bei häuslichem Familieanschluß . am liebsten^Lande . Gehalt n . uL
einkunft . ^

Fra « Marie Bode« »»,Gastwirtschaft.
(Krers Bersenbrück, ^

WeSdNÄe.
Gesucht zur Führung d.

Haushalts

MM MW
oder 'einfache Stütze , dis
gut kochen kann.

Fra « L. Wöltjk
Heiligeugeiststratze 8.

Tüchtig , älter . Mädchen,in allen Hausarbeiten so¬wie im Nähen erfahren,
sucht z. 15 . Dez . od. 1. Jan.

Frau Martha Meiuers,
Meinardusstraße 39.

Gesucht eine zuverlässige
Stundenhilse vormittags.
Anmeldungen bis 3 Uhr.
I . Meyer . Lehrerin a . D ..
_ Steinweg 47.

Gesucht eine Stnudeu-
hilfe für den Vormittag.

Fra « A. Berger.
Marieustratze 15 «.

MI . ZMSMWe»
auf sofort gesucht.

Centräl -Hotel , Barel.
Jaderaußendeich . Ge

sucht aus Mai eine

Mttgd,
die gut melken kann.
_ _ Hinr . Büstng.

Suche auf sofort für««ehr . Lage in her Woche
«eine akkurateMimmchesM.
Frau Rennberg . Rof -enst. 4

-Suche M -sofort oh . Aan.
für meiinen, läudlichen Ge-
fchäMhauAhalt ein
j. Mädchen

«als Stütze im HaushaA,b. FaM -Anischl. u . Geholt.
Frau O. Telge . BitttÄ.Kr . Geestsmünve.

Zum , i
WtlhelMÄtzavru ch, ^ «

Bzchim«nmKrik « rstr I
Gesucht zumein akkurates

IkMÜ!. WKg,,
""

Wietiug . Delm« a . ^.am Markt !

_

für einfache Sachen , we!,che gletchzeitta Garderobeund Wäsche ausbesiert . s«,« lis 14 Tage auss LandNähe Oldenburgs . « IAngebote unter MN«an ö . Geschäftsstelle t Ni
Rastcd-e-SüdeM «.Mat ein

Mädchen
«aefucht. das «melken kamt

Fr. Kuck.
Suche auf gleich od«später ein im Kochen so»wie in allen häuslichenArbeiten erfahrenes

Mädchen
oder einfaches ig . MLL»chen.
Fräulein Emma Garvchs,Varel. Mühlenstraße A.

Gestocht zum 1. FiebrModer Mt -er eine

mteMe jmm
Magd.

Samdw . A. H. Dinklage,
Neuenwege b . OLmMmz,
Auch «nachÄrfvag. bei FA»
Harders . Melkbriink 28.

»»
U« SW. NM
linderMb . fofo-rt- oder spä¬ter gefucht.

Carl Sommer.
Münster t . W . . WeselerstLg

Zum 1 . Aan . -o. 1. Mbr.
«ein tü -chtiNVs

Mädchen
für den Haushalt «sestrW.

Degode , Markt 24.
Ges . -em resolut , tüchtiig.

für lach , hövrs-chastl . Haws-
HM . Off . unter V . 201 anÄe Filiale . L«an «aestr . 45.

Gesucht vsr sofort oder
später saub -evss zuv-erWs.

Mädchen.
Frau Müller,

BahnhofspLatz 31.
Gesucht «eine
— Stundenhilse —

für dir V-ormittagsstumdModer «ein älteres zubsrläss.
Alleinmädckien mit giuten
EmpseUnncoen «auf sofort.

Frau von Münster.
RocygemaMiftraße 7.

Gesucht ans sofort «rne
«tüchEtgs, Mv -svläsfiqL

Gestzmagd.
Heins Gräver,

Frieschenmoor b . Strücktz.

öm Wirtschaften ersah «ren,lurrd zum . 15. Dez . in kl.
H-aushali (4 Psrs .) geflucht.
Off . iv-erdeu «srb«eben an

Frau Gottschalk.
MftrüWM . Mmsktr . 53,

Esenshamm . Alleinstchd.älterer Herr stutzt a. möq-
kchst bald Mv Führung
seines Haushalts«in« selb¬
ständige «tüchtige

MWA
H . Hustede . RechnM.

Krankheitshalb , gesucht
auf baldmöglichst für un¬
seren besteren bürgerlich
Haushalt auf dem Laube
ein zweites , tüchtiges.MM 5 MWT
welches das Melken vor
zwei Kühen mit übernetz
men mutz. Angebote un¬
ter O K 307 an die Ge»
schäftsstelle dies . Blatter.

Gesucht auf sofort W
meinen landwirtschaftlich.
Haushalt ein

Mädchen.
Melken ist nicht erfordert
Angebote unter M A Avan d. Geschäftsstelle d. M.

Gesucht ans sofort ei»
älteres.

sauberes MM
für die Küche und ein

ZausmVcheu.
Grotzherzogin - ,Elisabeth -Heilstätte.
WildesÜanse «.

Gesucht zum 1. Januar
1919 ein jüngeres2 . Mädchen
zu Kindern und für leich¬
tere Hausarbeiten . ^ ,Frau Baurat Achenbach«

Haareneschstraße 13.̂ .
Schneiderin iim H«ans>e «Ei-

FÄval 'e , Man 16/1tz-
Suche sofort oder

für Mein Kolon -iail-. Dem
katesserr- und KonMÄM'
Eäst «eme tüchtige, ehr¬
liche. selbständige ,Verkäuferin'
-nützt mrter 20 Acchven. b«
hohem Sohn . Kost «w«>
WotzmMg im HmH.A. Holtkamp . Münster rW

Sophöenstt . 6.

Laufmädcherr
nach der Schulzeit gesucht

Eliisustraße^ s^
Ofen . Gekr-M z . 1 . ^

ein Mädchen
von 15—17 c^chrsn.

LmrdwÄt K.



zu M . S34 der„Nachrichtenfür Stadt und Land" von Freitag, 6. Dezember 4S4S
M § Sem OMesrdMger LZnSe.
Drr Nachdruck unserer mit besanderen Zeichen versehenen Eigenberichte ist ^
E mrl genauer Quellenangabe gestattet. Mitteilungen und Derichtt i

ü-rr örtliche Vorkommnisse stndderSchriftleitung stets willkommen . !

Oldenbrrrg , 6. Dez.
8- DÄS wird! aus WUhelmshaven-Rüstringeu? Aus

Wilhelmshaven wrrd uns gieschrisben: Eine ein¬
gehende Besprechung der wirtschaftlichen Lage der Harisbe-»
fitz« , wie sie sich in Zukunft nach der Abrüstung der Flotte
gestalten wird , fand in einer stark besuchten Hauptversamm¬
lung des Hausbesitzervereinsstatt , der auch der Bürgermei¬
ster beiwohnte. Zunächst wurde über die von der Stadt
Köstlingen ausgehenden Bestrebungen zur Vereinigung der
§jadts Wilhelmshao-en-Rüstritigen gesprochen . Der Haus-
hesiyerverein lehnte drese Bestrebungen ab und
zeht von dev Doraussetzung aus . daß eine solche Vereini¬
gung nur auf gesetzlichem Wege erfolgen könne . Dazu be¬
dürfe es der Zustimr-murg der beteiligten Städte und Bun¬
desstaaten. Zur wirtschaftlichen Lage führte der Bürger¬
meister aus , daß selbst bei einer starten'Verminderung der
Flotte das wirtschaftliche Leben der Hausbesitzer in Zukunft
kaum ernMch gefährdet erscheine , wenn man von der An¬
nahme ausgehe, daß auch nach der Einschränkung wenig¬
stens eine Staatswerst und ei« bescheidener Teil dev Flotte
verbleiben und baß beide dann in Wilhelmshaven ver¬
einigt bleiben . Für die Werst sch jetzt bereits «in Stamm
von 11 OVO Arbeitern gesichert. Zur Schwarzmalerei liege
gar keine Veranlassung vor.

* Um die aus dem Feld- hechSehrenden Schuhmacher
Wer di« Versorgung mit Leder aufzukläven , tertt der
Verband der Lederhändler mit , daß von der Kontroll-
Mle kür sreigLgedenesLeder in allen -Handwerkskammer-
Lkzirken eine entsprechende Anzahl Sperrläger e!n-«richtet werden, von denen dre Lederkleinhandlungen
zes betreffenden Bezirks das Leder erhalten sollen, wel¬
ches dis Kontrollstelle für die aus - dem Heeresdienst ent-
Menen selbständigen Schuhmacher zur erstmaligen Be-

wung bestinnnt hat . Die betr . Schuhmacher haben
, zu dem Zwecke , unter An-ga- b der von ihnen zu be¬
ifügenden Arbeitskräfte , am diejenige Ledcrkleinhand-

lung zu werrdsn. von welcher sie ihr Leder zu erhalten
wünschen. Diese LederkleinhMtdIUngen haben alsdann

bei dem für sie zuständigen Sperrlager die Zuteilungdes hierfür bestimmten Leders zu beantragen und das¬
selbe nach Ernpfiang an die Schuhmacher wciterzugeben.Da zurzeit bet den betr . Sperrlägern noch ! kein Leder ein-
Etroffen ist, so sind etwaige Verspvschsanglrneinzelneir-
Firnsen auf eine sofortige Belieferung als wertlos zu
betrachten , da sie unter den obwaltenden Verhältnissen
nicht ausführbar sind- Die Kontrollstelle hat in Aus¬
sicht genommen , jeden aus dem Heeresdienst entlassenen
selbständigen Schuhmacher bei der erstmaligen Beliefe¬
rung mit Bodenleder ungefähr 8—10 Kilo zuzuteMn . Dis
genauere Menge wird jedoch von der Kontrollstelle nach
Maßgabe der zur Verfügung stehenden Bestände noch
festgesetzt und bekanntgegeben werden . — Aus dem Hee¬
resdienst entlassene Gärtler erhalten gleichsam» eins
Lederzuteilung . Hierfür ist Leder bereits eingettvsfcn;das Spsrrlagsr für den HandwerkSkamnmrbezkrkOlden¬
burg hat Clemens Grave , Lederhandlung , Oldenburg.* Nach Belgien. Die EffenUahnerschaft in BÄgierr ist in
den Streik eingetreten, weil str mit der Entlowmng nicht ein¬
verstanden ist. Infolgedessensollen -denchche Eisenbahnboamte
in den dortigen Eiserrbahnbetrirb «mgrstektt werden. Auchunter dem oldmbnrgischen EisenbahnpersonKlwird augen¬
blicklich eine Auswahl für diesen Dienst getroffen. Bei dem¬
selben besteht aber wenig Neigung, dort in svsnwcm und dach
auch noch feindlichem Lande Dienste zu tun . obwohl dafür
außerordentlich hoher Verdienst «uKgelobt ist. Man glaubtund fürchtet eben , daß der Aufenthalt dort rmter der uns er¬
klärlicherweise bitterböse gesinnten Bevölkerung zu gefahrvoll
ist. Daher suchen alle hiesigen Effenbahnbecmrten . die für die¬
sen Dienst in belgischem Lands in Aussicht genommen werden,
sich dagegen zu wehren, so daß begreiflicherweise wohl kaum
jemand für diesen Dienst zu gewinnen sein wird.

* Die Textileinzelhändker - Vereinigung Oldenburghielt am 2. Dezember, abends 8 Uhr, in der „Union" ihre
zweite Hauptversammlung ab. Der Vorsitzende
eröffnete die gut besuchte Versammlung mit eine? längeren
Ansprache , worin er zu einer regx -n Tätigkeit alle Mitglieder
ermahnte, die schwere Lage des Einzelhandels schilderte und
auf die nächsten großen Aufgaben der Vereinigung hinwies.Ferner führte er aus , daß der Zusammenschluß eine Lebens-

Arme Mädchen.
Romqn twn B . Hodanrr.

13) k (Nachdruck verboten.!'
(Fortsetzung.)

,WR Vst soll ich! Ihnen das noch sagen," fuhr sie fort.
,Ferner können Sie sich auch die alknro-rgendliche Frage
nach meinem Schlaf sparen . Merken Sie sich ein- für
allemal : ich schlafe rmmer vorzüglich !"

„Ach, seien Sre doch nicht immer so stachelig, Frei¬en Arno, " flötete Kafsuba unbeirrt weiter.
„Da hört dochalles aus !" sägte Erna empört , „lieber-

Haupt, was wollen Sie eigentlich im KuHstall ? Hier
haben Sie rein gairnichts zu suchen . Sie gehören zu den
Ochsen. Kümmern Sie sich gefälligst um diese, damit sie
tWzertig ihr .Futter bekommen!^

Keineswegs abgeschveckt , erkundigte sich Kafsuba teil-
achmend , ob Erna noch „bei die KaichelS" (junge Hühn¬
chen) zu tun habe, und ob er sie dann nach dem Schloß
Mückbegloiten dürfe.

„Sie sind von einer geradezu phänomenalen Dick-ia"̂ p-;» " 6wna verächtlich!. „Ich muß also
Marken Sie sich, daß Sie Luft«och deutlicher werden,

für mich sind !"
Sie wandte ihm schroff den Rücken und gab einer

Magd eine Anweisung.
„Ach Krttchen, tun Se man nicht fo," brummte Kas-Ma , „Sie find ja auch bloß eine Jungfer Habenichts.Wer mit wem sott man schließlich , hier poussieren , wenn

Ächt mit der Wirtschastsmamsell !"
Kassubas Luststadium war indes bereits eingetreten.

ÄS würdigte seine Unverschämtheit keines Wortes.
„Na , Erwachen, den haben Sie ja gründlich , abblitzen

Men, " lachte Frau Lorzer , die eben ihren Rukdgang« endet hatte . ,Das junge Mädchen wandte ihrer Herrin das noch
MV Zorn funkelnde Gesichtchrn zu.

«Ich war Wohl sehr grob , aber , lieble, gnädige Frau,«8 kann mir nicht helfen. Der Mensch verfolgt mich auf
HWW— .. —»

Schritt und Tritt . Wenn ich auch arm geworden bin,
so bleibe ich doch innerlich die, die ich war . Wie kann
dieser ungebildete Tölpel wagen , die Augen zu mir zuerheben '?"

„MH, armes Kind, " sagte die erfahrene Frau mit¬
leidig , „nach dieser Richtung hin werden Sie noch man¬
ches erleben. Gut , daß Sie auf sich halten . Arms Mäd¬
chen , die sich im Kampfe des Lebens ihr Brot verdienen
müssen, sind vielen Gefahren ausgesstzt, zumal , wenn
sie hübsch sind . Nun , so lange Sie in mrsersm Hause
sind , soll Ihnen der mütterliche Schutz niemals fehlen.
Haben Sie nur Vertrauen zu mir , wenn das eigene Herz¬
chen einmal sprechen sollte .

"
„Das hat das Schicksal tvtgcsch,lagen," dachte Erna

wehmütig . Laut sagte sie nur : „Sie sind so gut zu mir !"
Und neigte sich» die Hand ihrer mütterlichen Freundin
KU küssen.

„UebvigenS," fuhr Frau Lorzer lächelnd fort , „wer¬
den Sie in wenigen Tagen von Ihrem Plagegeiste be¬
freit werden . Am 1 . April tritt ein neuer Eleve, ein
Mann ganz anderen Schlages ein . Es ist sin Offizier,der aus unbekannten Gründen , aber in allen Ehren , denn
man hat ihm das Tragen der Regimentsuniform be¬
willigt , den Abschiedgenommen hat - Nun will er Land¬
wirt werden und bei uns seine Studien nrachen . Das istdann freilich eine größere Gefahr für Sie , Srnachen;
halten Sie das Herz fest !"

„Ach, ich Hab« für solche Dummheiten gär keine Mt.
Ich will vor allem lernen , damit ich auf eigene Füße
komme und meiner armen Mutter ein besseres Los be¬
reiten kann," erwiderte Erna

„Recht so !" lobte Frau Lorzer - Dann fuhr sie ge¬
schäftsmäßig in ihrer knappen Weise fort : „Gehen Sie
nach dem Melken gleich nach dem Hühnerstall und suchen
Sie zehn von den besten Kapaunen aus , ehe sie heraus¬
gelassen werden. Die Köchin soll sie gleich schlachten, und
dann machen Sie sie zum Versand fertig . Ich gebe Ihnen
hernach die Adressen."

(Fortsetzung folgt.)

frag« sei . Auch den kleineren Geschäften , die Vicht so Be¬
scheid wißen, müsse das Riickgrat gestärkt werden. Für Po¬
litische Arbeit müsse gesorgt -werden. In allen Kollegien, irr
der Nationalversammlung- mW in 1<n späteren Parlamente«
müsse der Einzelhandel in allen Parteien vertrete« sein.
In die Verhandlung eintretend, wurde zum Delegierten für
den Vürg-errat Herr Hans Gehrels gewählt . So¬
dann wurde eine Kommission gebildet, die der nächsten Ver¬
sammlung Vorschläge für einheitliche Zahlungsbedingungen
machen soll . Vom Vorsitzenden wurde dann noch über daS
Reichs kl-eiderlager 8 Oldenburg ( WebwMlMvLrsorgungsgv-
nossenschast 5 , E . G . m. b . H .) berichtet.

« Politische Arbeit. D !« gewärtigen UmwElNMyen aus
pEischem Gebiet legen insbesonderedem Bürgertum schwere
Aufgaben aus. Weite KNHs desselben waren ViM-ang ge¬
wohnt, dem pEMchen Leben nicht allzu viel Jntvr -esfe «nt-
geWNWbringen . Das Wird sich VMNUÄrchstark ändern, zu¬
mal der Kreis der Po-Msch Mündi-gsn ganz erheblich erwei¬
tert worden ist Lurch den HinpÄriÄ der Frauen imd di«
Herabsetzung des »vahlKhigsn Alters aus 20 Jahre . Man
rechnet dadurch nrft einer Verdoppelungder 'Ziffer der Wcchl-
derschGgtsn tu Deutschland aus vielleicht SS bis 40 Millionen,
Jedenfalls werden die dernnüchstiHen Wahlen, dis zudem von
so gewaltiger Bedeutung sind, eine bisher Es gekannte Be-
teÄiM-ng ausweisen. Die kommenden Aufgaben ersordsM
also emsiges poliüsLM Rüsten. Wie Wir erfahren, hat der
vorlärrftge Vorstand der Deutschen demokratischen
Partei für Oldsnvurg - OstsrieSknnd hier ei»
besonderes Z-mtralbüro errichtet, das durch Parteisekretärs
usw . die notwendige poMsche AvbM Mr> den Mnannte» Be»
zirk au-snehmen W ß-t, »

^ ?
* Rastede , 3. Dez. Am SomttaU fcmv En Rastede iW

,Oldenburger Hof" eins Vsrsammkung statt , die vom
Soldatenrnt in OLdsnburg einberufen war , mit dem
Zweck, für die in Rastede zurzeit in Gjcrrnisvn liegende
Ersatz-Schwadron Kürassitzr-Regts . Nr . 8 erneu Sold« --
tenrat zu wählen . Die Kameraden Heß , Ranke und
Tiefe! verbreiteten sich über dis Ziele des Soldaten»
rats und besonders über das Verhältnis zwischen Mann¬
schaften und Offizieren . Erfveulichorivrise fanden di«
Worte der Redner Verständnis in der Person des Ritt¬
meisters v . Thielemann . Weniger angenehm berührten
dis Ausführungen eines jungen Leutnants , der sich an¬
scheinend noch nicht in den Geist der neuen Zeit hinein»
versetzen konnte. Kamerad TDe sek vom Sokdatenvak
Oldenburg fand Worts schärfster Entgegnung . Letzten
Endes hatte es aber den Mnschsin, daß doch eine vor¬
läufige Einigung über die strittigsnPunkte erzieht wurde.
Nach Beantwortung einiger interner Fragen «ns dev
Schwadron heraus wurde dk Versammlung geschlossen,
nachdem ein Soldatenrat MwMt war , der der Zentrale
Oldenburg untersteht.

* Schwei, 5 . Dez . Me Vorgestern im Aokake des HevmR . Wichmann hier stMgefundeme Versammlung des
Freisinnigen Vereins Schwei erfreute sich
regen Besuchs . ErschienenWaren etwa 80 Personen. Dsr
Anschluß an di« Deutschs dmwkrattschePartei wurde ein¬
stimmiggenehmigt. In den Vorstand würden gewählt zweiDamen und drei Herren; als Vertrauenspersonsn zehn Da¬
men und zehn Herren. Zum Schluß wurde noch beschlossen,de» Verein von heute ab Demokratischer Wahlverein Schwei
zu benennen.

* WildesHausen, 8. Dez . Me Wahlen zumBauer nrai für dis Stadtgemeinds Wldeshausen fin¬den am Sonnabend , den 7. Dez . , nachmittags 5 Uhr, in
Johann Kollogss Gasthof statt. Ebendaselbstdie Wahlen
für di« Landgemeinde um 5 /̂s Uhr.* Jever , 3 . Dez . Nach einem Referat Setz LanÄtags-
abgeordneten Professor Dr . Ommen beschloß der Frei¬
sinnige Verein für Jever und Jeverland einstimmig seinen
Anschluß an dis Deutsche demokratische Partei . Dis Ver¬
sammlung gab der Hoffnung Ausdruck , daß sich alle liberale»
Kreise in Jever und Jeverland -auf dem Boden dieser Par¬tei zusammeufindenwürden.

Kirchliche Nachrichten.
Kirche kn Ofen. Am 2. Adventssonntag, 8. Dezember, WUhr Krnderlehre; 9Vs Uhr Missionsgottesdtenst. Mis¬

sionar Schro -eder, Bremen (sonst WeftaMka).
Beichte und Abendmahl. Pastor Ramsauer. _Synagoge. Sonnabend , 7. Dez . : Einsegnung.



AMWWimerf.

Bekanntmachung.

MM m zwzeuei.
Das Artillerie -Depot in Oldenburg läßt am

Dienstag , den 10. Dezember ISIS,
^ vormittags IVVs Uhr.

in - er Wnuitionsaustalt am Arrkllerieweg in Bür-
gerfelde
ü« W iHmNkhWSMkstige WjkP
öffentlich meistbietend an Landwirte und Gewerbe¬
treibende verkaufen . Ausweise zum Zutritt zum
Berkanfsplatze sind vor dem Verlauf bei der Laud-
wirtschaftskammrr anzufordern . Me Fahrzeuge sind
Hauptsächlich leichtere Kastenwagen , die sich gut für
Landwirte und Gewerbetreibende eignen.

Der Vorstand - er LanöwirtschaftSkammer
für das Herzogtum Oldenburg

D «FN 'NLS -zz,,^

Am Sonnabend,
den 7. Dezember 1918,

vormittags 10 Uhr,
sollen in Rastede im Marstall

M18 Mt
meist schweren Schlages,

versteigert werden.
Zutritt von Händlern ist verboten.

Pferdegebrancher mit entsprechendem
Ausweis des Amts - bezw. Gemeinde¬
vorstehers werden in erster Linie be¬
rücksichtigt. Zahlungen in Kriegs¬
anleihe gestattet.

MMWna MMr -M 8.
Zu verkaufen

1 Kinderbettstelle , neu.
Preis 80 1 Kinder
wagen , gebraucht , mit Fr
Gummt , Preis 25

'und anderes mehr.
Hänel , Rofenstr . 6.

Nordermoor . Landwirt
Wilhelm Onnen läßt am

MMUS.Iez. d.3
nachmittags 4 Uhr.

in Ang . Meiners Gast¬
wirtschaft . Nordermoor,
feine in Nordermoor gün¬
stig belesenen

sog. Bartel s
Kuhtveiden,

<0 Jück . mit Antritt zum
1. Mai 1919 öffentlich
meistbietend verkaufen.

Nähere Auskunft erteilt
Auktionator V . Gloyste -i»
in Elsfleth.

Liebhaber ladet ein
W« . Haake.

WMonLtov.

EmpWLtnich zum

SchnMernu.
Pelznähen

in und außer dem Hause.
Else LWche« .

Osterndnrg b. Oldenburg.
DählmannSweg 11.

Daselbst 2 Jnstnrterie-
Lxtra -Mütze « zu verkau¬
fen . 1 blau , 1 grau.

Hammokwor - er -blnßen-
deich Sei » WAe. Emp¬
fehle MviMU

M Mk « IM
Nr . 69S4 zur Zucht . Der¬
selbe ist auch verkSuflich.

Bernhard BeEen.
Zu verkf . Wasserbau ! ,

Kammergardorobe . gern
Halbschnhe 39, KkMerröck,
großer KmderkoMerd m.
allem Zubehör.

Ofener » tvckSsä » ob
Z . k.

ev . geg.
Angebote
and.

. . . «ge« .
zu verrausch.° r O A 298

stelle d . Bl.

« Wr.
Die Erben des kürzl . ver¬
starb . Kaufm . Th . Bor-
chers in WiefeUted« beab¬
sichtigen , das von demsel¬
ben nmÄaMssene . in Wie¬
felstede an bester Lage bel.

, Oflernburg . Bon den
OKewrbnvger PfarrlLnde-
«ste « soll die zwischen
Cloppenburger Straße u.
dem vsternburgen Kanal
belesene

ßMWM.
groß SM «4 Hektar (ca . 40
Gch.-SaM ) . falls sich dazu
gerrügerch VachMebhaber
melden , tu etwa 40 bis SO
EinzelsÄSe «Mttteilt und
solche zu mäßigem Preise
auf 3 Jahre zum Kvmüse
bau verpachtet werden.

Pachtlieöhaber woll . sich
deshalb bis zum 8. Dezbr
bei uns melden.

A . Bischofs L Grimm
Fast neues schw . Kleid,

pass, siir Konfirmandin , i
graues Kostüm 42. beides
Friedensware , gegen Fet¬
tigkeiten zu vertauschen,
Angebote unter N P 291
an d . Geschäftsstelle d . Bl

Fgr . Extrarock (Art .) z
k. g. f. große schl . Figur.
Angebote unter N W 297
an d . Geschäftsstelle d. Bl,

3il mW«:
1 Nußbaum -Gofatisch,
1 elektrische Zuglampe,
l 2turiger Schrank,
1 kleiner Schrank,
l neue Kochkiste.

Petroleum -Stehlampe.
Nadorsterstraße 38 a.

Zu verkaufen ein Her»
reunlster und zwei Her-
renanzüge (ein Rock- und
ein Jackettanzug ) .

Meyer , Pserdemark t 8.
Zu kaufen gesucht ein

Puppenwagen und eine
grüne Plüschtischdecke. An¬
gebote unter N V 296 an
d . Geschäftsstelle d . Blatt

worin seit lausen Jahren
ein sehr flottes

« MllM -.MM - MS wr
WM -8tlM

betrieben wird , mit ball
digstem Antritt zu ver¬
kaufen.

Der Warenumsatz war
stets ein äußerst großer.
Ein . gewandt . Geschäfts¬
mann biet . sich hier e. sehr
sichere, äußerst gewinn-
briuaend « Kcmft»Äeg«rcheit.
Das vorhandene Grund¬
stück ist 17 Ar groß.

Zweiter , event . letzter
Verkaufstermin ist ange¬
setzt auf

WtU .ir.« l.kl
wlckrn. 4 Uhr,

in HiTmevs Gasthanse in
MeileWsde.

Bei annehmbarem Ge¬
bot erfolgt alsdann der
Zuschlag.

KausUeübaber ladet ein
Brötio . amtl . Mutt.

wird billiast anaeferttgt.
Wo. fast die GeMtsstMe
HW ? MAM.

Wer lauscht Haulkücher
gegen Oel ei« ? Angebote
unter O E 302 an - tc Ge.
Hä ftSsW^ Ass,

Wiefelstede . Hermau«
Grabbe in Leuchtenburg
läßt am

NkiM.iz.Mr .kl.,
nachmittags präzise

Si/, Uhr.
we-en Aufgabe dev Land¬
wirtschaft

IMMKsiSZkll
1 fast ungebraucht , leich¬
te« Nckrnvag .. 1 Dresch¬
maschine mit GdpÄ.
auch zum Handbetrieb
geeignet . 1 Dezimakwa-
ac . 1 Bichkessel . 1 gro¬
ßen Tovk . 2 Sparherde.
1 Milchkanue . 1 runden
und 1 4eckigen Tisch. 1
Kommode . Kartie altes
Eisen und viele sonsti,
een HanS -. Acker, und
Küchengeräte

auf Zahlungsfrist verkau¬
fen . wozu ernladet

Gut erh . Herren «» »«»
u . ein Paar Schnürschuhe
42/43 zu kaufen gesucht.
Angebote unter N U 295
an d. Geschäftsstelle d. Bl

Zu verk erstkl . ruhiger
3jähr . Jagdhund , sicherer
Apporteur , und eine sehr
gut erhalt . Doppelflinte.
Ang . Stolle . Borbeck i. O

Fernruf Rastede 29.
Zu verk . Garderoben¬

ständer . Drehrolle . Näh¬
maschine . Mantel.

Hindenburgstratze 23.

ZmeAchtMsttttzeis,
100 mal 190, zu verkaufen,

Heiligengeiststraße 71.

Mkk- ll. »Mm-
zu mieten gesucht.
Lühr , Etzhorner Weg 41.

I . Burhop . Strückhausen.
Ofenerfeld Sei O

Zu verkaufen junge

güste
_ Job. Hellmann.

weiß , hornlos , zu verkauf
Grundmann . Rastede

'
.

Esch.
Nenenbrok . Zu verkau¬

fen ein 170 Pfund schweres

Schwei » .
Diedr . Grube.

. . teinbaukasten.
PHUvsophenwie -a 58.

k »L» o « o-

ÜMSrsmmgm
kertiZt sauber

kLoto -LevtraLe»
Ws II

Schwei i . Old . Im Ans
trage zu kaufen gesucht
ein Paar aut erb langel

'
Paär gut erh .

"
la»

Reitstiefel,
stze 42 oder 43. uni
: gut erbaltene blau

Reithose.
Angebote mit Preis an

Panl Becker.

Größe
eine

WWW « !k.
Am Sonnabend , den 7.

Dezember , kommt für die
Gemeinde Holle eine be
schränkte Menge

KklkMW M
TkrslkMie

zur Verteilung.
Clir . Pook.

Großenmeer . Zu verk.

Rindquene
Job . Notbe.

Moorhansen b. Wüsting.
Zu verk eine gute schwere

Milchkuh.
Carstens.

Osternburg.
Täglich frisches

iMMMA
flüssig,

1 Flasche enthält
2 Pfirud,

per Flasche -« 4.18. !

Kreuz - Drogerien,
Langestr . 4S,
Bremekftr - IV.

Holzschuhe,
jedes Quantum sofort lie¬
ferbar . Holzschuhfabrik

Anthon L Söhne.
Flensburg.

Hausschuhe, ohne Bcz .-Sch . mit echter
Lederspitze, dauerhaft , pro Paar ^ 7.20 ft.

nur gegen Einsendung des Bettages.

WMkeOWMiMM.
(Rheinpfalz ) No. 40.

Bestellung auf

Düngekalk
erbitte « baldigst

GSlri ». LLGI -SV-
Alexauderstr . 124.

W«il«

Bettnässen.
Befreiung -sofort . Wer n.
GöschSecht cknMben. Aus¬
kunft umsonst . - Institut
Aurora "

. ReichövshM «n
a . Ilm . Obsrb . 68

Kkttnüsssn

8. ksmell.
Fevnfpr. 1441.

Bnrhave Im Aufträge
habe ich eine komplette

LekreiunZ Zarautisri so¬
fort . -Ater unck (Zsseiüseht

nngsbsn.
Auskunft umsonst.

I» s 11tvtt LuglvvuoUt
Itlünviion 528, Kspuriasrstr , 9.

Bettstelle « ,
DrahtMatratzen und Kis
sen dazu . Sofas , Chaise^
longues , großer Polster¬
sessel, Fahne , neu . zu verk.

Fieck. Jakobistr . 21
sNftrdemarkt ) .

Wsg>eu Kohlennvaugel
Verkaufs in 20—30 cm
Länge geschn. Brennholz

Gerhard Meerchen.
Bahnhofstr

Jede « Posten

Buchsbaum
kauft A . Haßfnrther.

Bremer Chaussee 17.
Postkarte genüg t.

Meliirs Sensler.
gut erhalten , zu kaufen ge-
sucht. Ofener Straße 28.

Habe eine nahe am Kal¬
ben stehende

beste Kuh
zu verkaufen . H. Meyer,

Oberhammelwarden.

U MM !!
Durch Gelegenhvitskauf

und wegen Mangels an
Platz habe ich billig zu
verkaufen eine fast neue
und besonders starke

Pserdewüppe
zum Preise von ISO -ck,
einen 4rädrigen

Federwagen
(Halbchaise ) in g . Stande
zum Preise von 150 -ck.
L . Lingua « , Schlossermstr .,

Bra ke i . Old.

^ - ' H »
'

Babnh0 'Mr712'
'
,Werkstätten - MMMmW,

einrichtung ^
r Fahrräder .̂ Nähma - "für Fahrräder , Nähma¬

schinen und Schlosserei
preiswert zu verkaufen.

G . Booa. Aukt.

erweise.

Zentner 8,50 / t , hat ab
zugeben Humboldtstr . 27

Carolinensiel . Verkaufe
billig

Trompete,
Piston . Tenorhor » . Po¬
saune . Tnba , Helikon . Kla¬
rinette . Flöte , Konzerti¬
na . Klaviernote ». Gitar-
reztther . Becken, kleine « . !
große Trommel . Violine.
W « thorn.

_ M . Groenew old.

Ms8OS -?N
Preis . Meyer , Heil.g .wall 5

Z . k. g . Es - n . C-Klari-
« ette . Trvmp . mit A -Bog.
Angebote unter M D 259
an d. Geschäftsstelle d. Bl.

AMSW-
Ersatz , wohlschmeckend, d.
Pfü . 1.12 -st. in Postpake¬
ten von 10 Pfund , liefern
Kottschalk L Co ., Bremen

Zu vk. 1 P . neue hohe
Damenschuhc Nr . 88. ein
P . gute Herrenstiefel und
eine Lonne Drank.
Bwüerselder « haust . IS.
Zu kaufe » ges. 4 bis 6

gut erhaltene Rohrstühle.
Ang . erb . unter O F 303
»8 ö. « MüstsktÄH L. W.

Im Aufträge Habe un¬
ter der Hand mit beliebi¬
gem Antritt Sn verkaufen
mehrere in Brake an be¬
ster Lage belesene

WM- «
WWW

mit Obst - und Gemüse¬
garten.

Ein großer Teil der
Kausgelder kann gegen
mäßigen " Zinsfuß stehen
bleiben.

Kaufliebhaber woll . sich
ehestens bei mir melden.

H. Fttchbeck.
amtl . Auktionator.

Brake.
Zn kauf . ges. ein Paar

Dameuschuhe 36/37.
Rosenstraße 10.

r . neM.
Ußronfseittnsiin,
« « L Wall,

I surrlomkolliorui ' iivil.

!m frühere » Herzogtum Oldenburg ««-
Wilhelmshaven werden ersucht , sich schrist.

lich zu melde » .

NmeglM » -« « . Mle 1. L

System Renrington oder Smith Premier , Sichst
schrist, neueres Modell , Mt erhalten , sofort zu kaufe»
gesucht. Angebote an

Dr . Bartels . Süd -Edewecht.

Elegante Damen -Merdrrrrg
auch Mäntel,

werden angefertigt , sowie Umarbeitung alter Sach ««»
zu erfragen in der Geschäftsstelle dieses Blattes.

Stuck Si » KowrulSt ? ? ? ?
Wir haben zehn Städtenamen

ausgesucht und deren , Buchstaben
umgestellt. Können Sie die Lö¬
sung finden ? Versuchen Sie es,
bitte ! Wir haben etwas für
Sie , was wir Ihnen übersenden
würden und was eine angenehme
Ueberraschung für Sie sein dürfte.
Sie können ein ungemein prak¬
tisches und « « entbehrliches
Geschenk vollständig kostenlos
erhalten , falls Sie die richtigen
Städtenamen mit Ihrer genauen,
deutlich geschriebenen Adresse ein¬
senden. Keinerlei Verpflich¬
tungen haben Sie , wenn Sie

— diese Lösung einschicken ! — Tau¬
fende Dank - « nd Anerkennungsschreiben aus
unserem großen Kundenkreis ! Verschieben Sie da¬
her diese Sache nicht, denken Sie an das bekannte
Sprichwort : „Wer zuerst kommt , mahlt zu¬
erst " und senden Sie Ihre Lösung sofort an
Uoriot - e«»Mpsxnie,Präm .-Abt .,Fri « - enarE . 101

SKULIW»

ripäus
lUX
källällVO»
« äkkUNSW
ELS
llärr8Lv7r
8M8

IVer gsgev

LkllLkM
sll'allsucdt , Lrämpks , nllgs-
meius LrrsZunAsrusläuäe
äer dlsoven ) sUss umsonst
augsvauckt , vsncks sick so-
kort an clis cksvatliOks
UsilsnslLtt k. Lpiivpsis,
ösi-Im ist . 35. stlli-weslenstr.ug.
^ ukkläreucks Lrosebürsko-
stsnlos . Laklrsicko vanst-
eckrsidsn . Do. mscl. 17.
OornLNn. Lpreckrsit äss
Erstes : dlonlgK , Mttvock
u. Freitag von 12—1 vkr.

Moorhansen (Gemeinde
Altenhuntorf ) . Z . vk . 0 . z.
vt . g . Hornvieh 3 schw . bel.
Schafe . Job . Silbers. '

Zu verk . -getr . Kostüm¬
jacke. Herr .-Srage «. Hüte.
Zylinder 57. 1 Frack . Br .,
Pfanne . Cell » und Noten,
fast n . Lexikon . S Jnkkas.

Nadorster Chaussee 11.
Wer gibt Fcttt f. e . gut , —

-rh . Damenwintermaut .? ! jysgtt
iLssraitt . s . SetterMg.

Hochfeiner

Mbam-SKM
(Sekretär ) mit 8 großen
Schubladen , groß . Platte,
bopp . verschlb . Zuneufach
mit 1l Schubladen , groß.
Oberfach platzrnaugelshb.

lU verkaufen.
8.

8 ekukopsms
8 LlMISkgKl8t
putrsttiksl.

1. v . Xolvsv,
langestr . 43.

Sslsvrrviui ' xs,
Lrswsrstr . 17.

mit schönem Obst - und
Gemüsegarten unter der
Hand zu verkaufen . An¬
tritt nach Belieben . An¬
gebote unter V 30 an die!
Filiale Langestraße 45.

m schwz. Kl . -Stosf M
verk . Weränderstvahe 52.

Rastede -Südende . Z . vk.
ein schönes Ljährig . Rind-

Fr . Kuck. ^
Eversten . Zu verk . ein >

grober SlobenolT
Sauvtstraße 99. ^

Wünsche 3 bis 6 Stück

,
W in MI«

> M nehmen.
Gut Wittemoor

bei Hnndsmühlen .,

Gesalzene

Med»
empfiehlt

IK . Zpivkvnmann
Kurwickstr. 25 . Tel . 333.

Zu kaufen gesucht ew.
Mterlmlienes

Klavier.
Fr . Brrmßen.

LEch -ovtWvaße 55.

Wäsche. Stärke!
Kein Ersatz . Nuslandsw ..
PA 8,50 Probe 65

F. Blau. Bremen,

sowie Böcke - sw
empfehlen in allen

Größen

8. fonlmarm
L Lo.,

21 Langestraßc21«
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